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Die letzten französ . Arbeiterausstände .
)- ( Aus Paris wird uns unterm gestrigen Datum geschrieben :

Der Arbeitsdirektor im Arbeitsministerium erstattet seinem Mi¬

nister einen Bericht über die Ausftände der Jahre 1908 und 1907. aus

dem hervorgeht , daß eine Besserung eingetreten ist . Im Jahre 1907

gab es nämlich in Frankreich 1275 Arbeitsausstände , an denen sich
187961 Männer , Frauen und Minderjährige beteiligten und durch
-re 3 562 220 Arbeitstage verloren gingen . Die Zahl der Ausstände
betrug hingegen im Jahre 1906 1309 mit 438 466 Teilnehmern und
einem Verluste von 9 438 594 Arbeitstagen .

Di« Industrie » die dadurch im Jahre 1907 am meisten mitgenom¬
men wurden, waren das Baugewerbe mit 35 571 Streikenden, die Tex¬
tilindustrien mit 33 348, die Metallindustrie mit 19 006 ; das Trans¬

portgewerbe hatte die größte Zahl der Streikenden , 43 248 , zu verzeich¬
nen. Der Schaden wird auf 16 Millionen berechnet. Nur 12 Prozent
der Streiks führten an das von den Streikenden gewünschte Ziel , die

Lohnerhöhung. Es wird ausgerechnet , daß diese dann 180 Tage wie¬
der arbeiten mußten , um ihre Verluste einzubringen .

Was die Dauer der Ausftände betrifft , so überstieg ste in 136
Fällen nicht einen oder zwei Tage , in 789 Fällen erreichte sie etwa
eine Woche, in 24 aber über hundert Tage . So streikten die Erd¬
arbeiter in Paris 320 273 und 234 Tage , die Weber in Roubaix 209
Tage, in Halluin 152 Tage , die Eoldschläger in Tülle 145 Tage , die
Steinmetze in Paris 142 Tage , die Arbeiter in den Schieferbrüchen
in Coestmes 139 Tage, die Gießer in Revain 133 Tage , die Arbeiter
in den Glashütten in Treport 123 Tage , die Wollkämmer in Roubaix
J17 Tage usw.

Die Departements , die im Jahre 1907 die größte Zahl der Strei¬
kenden hatten , find die Rhonemündungen mit 33 286, Nord mit
30 162, die Seine mit 24141, die Seine -Jnferieure mjt 10 971 , die
Rhone mit 8313 , der Pas -de -Calais mit 7312, ine Loire -Jnferieure
mit 6240 . Von den gerichtlichen Verfolgungen , die durch 63 Streiks
veranlaßt wurden , führten 351 zu Gefängnisstrafen oder Geldbußen .

Eine Aenderung - es badischen
Glementar -Unterrichtsgesetzes .

= Karlsruhe , 12. Febr . Im Ministerium der Justiz , des Kultus
«nd Unterrichts ist man , so wird von hier der „Freib . Ztg .

" ge¬
schrieben , bereits mit den Vorarbeiten für eine durchgreifende Aentze -
rung des Elementarunterrichtsgesetzes beschäftigt, da die Regierung
beabsichtigt , dem nächsten Landtag einen diesbezüglichen Gesetzentwurf
oorzulegen. Dabei soll auch dem alten Punsche der Lehrer nach Ein¬
reihung in den Gehaltstarif der staatlichen Beamten entsprochen
werden.

Einige Schwierigkeit soll dabei neben anderem die befriedigende
Lösung der Rechts- und Eehaltsoerhältnisfe der in den Städten mit
Etädteordnung angestellten Hauptlehrer machen . Wie diese Verhält¬
nisse jetzt liegen , sind sie geregelt im zweiten Abschnitt des Titels
VI des Elementarunterrichtsgefetzes durch die Paragraphen 98 bis
109 . Darnach liegen die jetzigen Besonderheiten der Städte hinsicht¬
lich ihres Volksschulwesens in folgenden Punkten : i . Die Städte der
Städteordnung haben die Aktivgehalte der Lehrer an ihren Volks¬
schulen, wie hoch sich auch deren Betrag belaufen möge, selbst auszu¬
bringen : eine Beteiligung der Staatskasse an deren Deckung findet
nicht statt . 2 . Den Städteordnungsstädten steht die Wahl ihrer Haupt -
lehrer durch eigene Ernennung zu . 3 . Für diese Städte ist die Be-

Theater , Runst und Wissenschaft .
cP Grobherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Mit der morgen

Samstag den 13. Februar in Szene gehenden Neueinstudierung von
Goethes „Torquato Taste"" wird dieses Schauspiel nach 15jähriger
Unterbrechung wieder in den Spielplan ausgenommen . Die Titelrolle
spielt hier zum erstenmal Fritz Herz, neu sind ferner die Damen Del-
ramp und Ermarth in den Rollen der beiden Leonoren und Herr
Höcker in der Rolle des Herzogs Alphons . Die Rolle des Antonio
Montecatino liegt wie im Jahre 1893 in den Händen von Wilhelm
Wassermann. Die Regie führt der Intendant . — Die neuen Kostüme
sind nach Entwürfen von Professor Groh in der Kostümschneiderei des
Hostheaters angefertigt .

G Heidelberg , 11 . Febr . Eine Germanisch Romanische Monats¬
schrift beginnt soeben bei Winter in Heidelberg zu erscheinen, die eine
Verbindung zwischen Universität und Schule herzüstellen beabsichtigt
Und damit einem oft beklagten llebelstande . daß es dem in die Schul¬
praxis übertretenden Neuphilologen nur mit großem Kosten- und
Zeitaufwand möglich ist , dem Fortschreiten der Wisienschaft zu folgen,
abhelfen will . Der Bezugspreis von nur 6 Mark jährlich für den über
700 Seiten umfassenden Jahrgang wird allen die Anschaffung ermög¬
lichen und für die Wissenschaftlichkeit des Unternehmens bürgen die
Herausgeber Professor Holthausen -Kiel Meyer -LLbke -Wien , Michels -
Jena , Etreitberg -Münster und Dr . Heinrich Schröder -Kiel , der be¬
kannte Vorkämpfer für den Oberlehrerstand . Das erste Heft bringt
Aufsätze über die deutsche Sprache von Professor Streitberg , Ein¬
führung in die Runenforschung von Dr . Reckel-Breslau , Das Fran¬
zösische Theater der Gegenwart von Privatdozent Dr . Küchler-Gießen
u. a . m. Die beigegebene Mitarbeiterliste weist die besten Namen mit
interessanten Beiträgen auf , und läßt darauf schließen , daß die
Grundidee der Monatsschrift weiteste Zustimmung und Unterstützung
findet.

Zum 100 . Geburtstage Abraham Lincolns .
= Am 12. Februar 1809 wurde in Hardin County (Kentucky) der

Vkann geboren , der Amerika und die Welt von der Schmach der
Regersklaverei befreien sollte. Der junge Abraham Lincoln begann
als Farmer , kämpfte gegen die Indianer , wurde Postmeister und be¬

Karlsruhe , Freitag den 12. Februar 1909 .

stellung eines obersten Leiters des Volksschulwesens (Stadtschulrats ,
Rektors ) zur gesetzlichen Obliegenheit gemacht.

Schon auf dem Landtag 1891/92 wurde in dem von dem Abge¬
ordneten Dr . Weygoldt erstatteten Kommijfionsbericht über das

Volksschulgesetz darauf hingewiesen, daß d-n Lehrern in den Städten

ihr städtisches Gehalt nicht staatlich garantiert werden könne, neben
anderen aus dem Grunde , weil damit die Grundvoraussetzung des

Entwurfs , die Abschaffung des dis dahin bestehenden Ortskiasien¬
systems . nicht durchgeführt würde . Die Regierung bezw. der Ober¬

schulrat, so verlautet bestimmt, wird binnen nächstem mit den Städte¬

ordnungsstädten in einen Meinungsaustausch darüber eintreten , in

welcher Weise die Verhältniffe der städtischen Bolksschullehrer , beson¬
ders für den Fall der Ausnahme der Lehrer in den staatlichen Ge¬

haltstarif , zu regeln wären .

Badische Chronik .
$ Malsch (A . Ettlingen ) , 12. Febr . Bei den Bürgeransschuß -

wahlen siegte in der ersten Klasse das Zentrum , nachdem, wie schon
gemeldet, in der zweiten Klaffe ebenfalls seine Stimmen und in der
dritten Klaffe die der Sozialdemokratie durchgegangen waren .

= Mannheim , 12. Febr . lieber die Diebstahls - und Hehleraffäre ,
von welcher in voriger Nummer der „Bad . Presie" berichtet wurde ,
wird noch bekannt : Es handelt sich hauptsächlich um den Diebstahl
von großen Quantitäten Wein, Kaffee, Fett , Schmalz usw. Schon
seit längerer Zeit wurden in einem Lagerhaus im Mühlauhafen
größere Posten Waren entwendet . Als des Diebstahls verdächtig sind
verschiedene Hallenarbeiter . Zugleich wurden auch verschiedene große
Diebstähle in den hiesigen Weinkellern aufgedeckt , die nur durch die
dort arbeitenden Küfer ausgeführt worden fein können. Für die
Diebstähle kommen meistens Wirte als Hehler in Betracht , währenv
das Schmalz bei hiesigen Metzgern abgesetzt worden sein soll . Gestern
erfolgte die Verhaftung eines Metzgermeisters; auch ein Flaschenbier -
Händler, der den Verschleiß des gestohlenen Gutes in der Hand gehabt
haben soll , wurde verhaftet . Im ganzen sind bis jetzt 8 Personen
verhaftet .

-- Heidelberg, 12. Febr . Die hiesigen Blätter erinnern an einen
Gedenktag: Heute vor 350 Jahren , am 12. Februar 1559 , starb Otto
Heinrich, Pfalzgraf bei Rhein , der Schöpfer des berühmten Otto Hein¬
richs-Baues des Heidelberger Schloffes. Otto Heinrich war ein Sohn
des Pfalzgrafen Ruprecht, des Sohnes Georg des Reiches von Bayern .
Mit seinem Bruder Philipp regierte er die sogenannte junge Pfalz
von 1522 bis 1541. Nach deffen Rücktritt kamen für ihn schwere Zei¬
ten . Während des Schmalkaldischen Krieges belegte der Kaiser seine
Lande mit Beschlag . Der Passauer Vertrag gab ste ihm jedoch wieder
zurück. Der Tod Friedrich II . brachte ihm im Jahre 1556 die Kur -
würde . Otto Heinrich war es auch, der die Heidelberger Universität
unter Mithilfe Melanchthons reorganisierte , wodurch sie zu einer
hohen Blüte gelangte , der die wissenschaftlichen und künstlerischen Be¬
strebungen seiner Zeit in großartiger Weise förderte . Otto Heinrich
starb kinderlos . Ihm folgte in der Regierung die Linie Simmern . —
Gestern nachmittag verstarb nach kurzer Krankheit die in weiten Krei¬
sen Heidelbergs als Wohltäterin bekannte Frau Dr . Eugenie Mezger
im 75. Lebensjahre . Das hiesige Bataillon hat Frau Dr . Mezger die
Bataillonsmusik zu danken; die Stiftung der Uhr an der St . Peters¬
kirche legt Zeugnis von ihrem religiösen Sinne ab .

t . Weinheim, 12. Febr . Das 40jährige Stiftungsfest des Männer -
gesangvereins Lützelsachsen, mit dem ein Gesangwettstreit unter den
Vereinen des Pfalzgau -Verbandes verbunden ist, wird am 2. Mai
d . I . stattfinden . Es sind bereits außer dem zugesagten Ehrenpreis
des Großherzogs weitere 5 Ehrenpreise seitens der Vereine von Lützel¬
sachsen gestiftet.

* Binau (A . Mosbach) , 11. Febr . Bürgermeister Dollinger hier
und Ehefrau , geb . Stoll , begingen gestern das Fest ihrer goldenen

gann schließlich seine politische Karriere , in deren ganzem Verlauf er
die Sklaverei mit allen Mitteln eines redlichen Mannes und begeister¬
ten Menschenfreundes bekämpfte. Im Jahre > 860 wählten ihn die
Republikaner aller Nichtsklavereistaaten zum Präsidenten der Ver -

Abraham Lincoln .

einigten Staaten . Das war das Signal zum Abfall der Südstaaten
vom Bunde und zu dem großen Bürgerkriege , in dem Lincoln (der
1864 wiedergewählt wurde) mit der größten Energie und getragen
von der Liebe seines Volkes die Sache der allgemeinen Menschenrechte
verfocht. Es war ihm noch vergönnt , in die Hauptstadt der Rebellen
einzuziehen; kurze Zeit darauf machte der Pistolenschuß eines fanati -

Telephon.Rr. 8«. 25 . Jahrgang .

Hochzeit. Wegen angegriffener Gesundheit des Jubilars , der feit 30

Jahren ununterbrochen an der Spitze der Gemeinde steht , wurde auf
deffen Wunsch von einer größeren öffentlichen Feier abgesehen.

$ Muggensturm ( A . Rastatt) , 12 . Febr . Bei den Bürgerausschuß -
wählen der 2. Klaffe erhielt die Liste des Zentrums die meisten
Stimmen .

— Lichtenau (A Kehl) , 12 Febr . In vergangener Nacht brach
hier Eroßfeuer aus . das in ganz kurzer Zeit 3 Wohnhäuser einäscherte.
Das Feuer brach im Hause des Schreinermeisters Merkte aus und
griff mit so rasender Geschwindigkeit um sich , daß es dem Besitzer nur
mit knapper Not gelang , das nackte Leben zu retten . Auf die Nachbar¬
gebäude sprang das Feuer mit unheimlicher Schnelligkeit über . Der
Besitzer des einen, Privatier Karl Lasch, konnte nur mit aller Mühe
von seinem brennenden Hause weggebracht werden. Der etwa 70jäh -

rige Greis war der Verzweiflung nahe. Auch der Wagnermeister Lutz
konnte von seinem Besitztum so viel wie nichts retten . lieber die Ent¬

stehungsursache zirkulieren laut „Bd . Nachr .
" die verschiedensten Ge¬

rüchte. Jedoch behält die Annahme die Oberhand , daß hier Brand¬

stiftung vorliegt . Die Geschädigten sind nur gering versichert. Die

Wehren von Schwarzach , Treffern , Freistett , Scherzheim und Eams -

hurst trafen in der kurzmöglichsten Zeit ein und leisteten mit der

einheimischen Feuerwehr alles , um des Feuers Herr zu werden .

) ( Kenzingen, 12. Febr . Ein aus Vroggingen vermißter Ge¬

werbeschüler ist mit seinem Rad flüchtig gegangen . Durch schlechte
Lektüre veranlaßt , suchte er nach Frankreich zu entfliehen , um in die

Fremdenlegion einzutreten ; er wurde aber in der Nähe von Markirch
festgenommen.

— Metzkirch , 11 . Febr . Dem vielgenannten Kanzelredner A . a. St .
Elara soll in seinem Geburtsort Kreenheinstette«, Amt Meßkirch, ein
Denkmal auf 1 . Dezember d . I . (er ist am 1. Dezember 1709 in Wien

gestorben, wo er Hofprediger und fruchtbarer Schriftsteller war ) er¬

richtet werden.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 18. Februar .

£5 Vom Einzuge des englischen Königspaares in Berlin sind
einige gut gelungene Bilder in unserem Expeditionsschausenster aus¬

gestellt.
X Fleischversorgung im Jahre 1908. Zu den Biehmärkten im

städtischen Viehhof wurden 7925 (1907 : 7342) Stück Großvieh , darun¬
ter 2162 (2096) Ochsen, 1679 ( 1900) Kühe, 2339 (2103 ) Rinder , 1745

(1243 ) Farren und 65 879 (65 615) Stück Kleinvieh , darunter 17 227

(15 822 ) Kälber und 48 341 (49 428) Schweine aufgetrieben . Ge¬

schlachtet wurden 11431 (11226) Stück Großvieh, darunter 4021 (4119)
Ochsen , 2433 (2975) Kühe, 2825 ( 2551) Rinder . 2152 ( 1581 ) Farren
und 69 086 (67 338) Stück Kleinvieh, darunter 21553 (20123 ) Kälber
und 40 641 ( 41715) Schweine. Außerdem wurden noch
1071 419 (860 249) Kilo Fleisch eingeführt . Die Vieh -
und Fleischpreise gestalteten sich im Jahresdurchschnitt fol¬
gendermaßen : Es wurde bezahlt pro Pfund Schlachtgewicht
für Ochsen 76,6—82,6 4 (80,8—85,3 4 ) , Kühe 54,8—66,6 4 (55,7
bis 68,9 I ) , Rinder 77,8—81,3 4 (80,9—84,0 4 ) , Farren 67—71 4
(71,2—76,3 4 ) , Kälber 81,8—90,6 4 (84—94,8 4 ) und Schweine
64—66,3 (62,5—65 4 ) , während sich nach der Anmeldung der Metzger¬
innung das Fleisch pro Pfund im Verkauf wie folgt stellte : Ochsen¬
fleisch 84—88 4 (84—88 4 ) , Rindfleisch 80- 84 4 (80—84 4 ) , Kuh¬
fleisch 57—64 4 (58—63 4 ) , Kalbfleisch 83—89 4 (85—89 4 ) und

Schweinefleisch 73—82 4 (76—82 4 ) .
4 - Der Evangelische Männerverein der Südstadt Karlsruhe hält

am Sonntag den 14 . Februar , abends 8 Uhr, im Eemeindehause , Lui¬

senstraße 53 (Eingang Marienstraße ) , einen Familienabend mit Vor¬

trag des Herrn Stadtpfarrers Hindenlang über : „Ernst von Wilden -

schen Südstaatlers , des Schauspielers Booth, dem Leben des Präsiden¬
ten ein Ende . Der Mörder schoß Lincoln in seiner Präsidentenloge
im Theater zu Washington nieder. In ihm starb ein großer Mann

seines Landes und aller Zeiten .
Karl Schönherrs „ Erde ".

f . Karlsruhe , 12. Febr . Im Kaufmännischen Derer« bereitete
gestern Herr Hofschauspieler Wilh . Wassermann der hiesigen literari¬
schen Welt durch die Rezitation von Karl Schönherrs „Erde - einen
interessanten Abend. War man doch durch die erst vor kurzem erfolgte
Verleihung des Staats - und des Volksschillerpreises an Karl Schrn -

herr — gemeinsam mit E Hardt für deffen Drama „Tantris ber
Narr " — auf den Wiener Dramatiker besonders aufmerksam gev-or -
den, nachdem dieser schon im Jahre 1902 anläßlich der Auszeichnung
seines „Sonnwendtages " die Beachtung wertester Kreise auf sich ge¬
lenkt hatte . Karl Schönherr, der am 24. Februar 1869 zu Axams ge¬
boren ist, wandte sich nach kurzem Studium der Medizin dem dornen¬
vollen dramatischen Wege zu und ragt heute nach hartem , aber erfolg¬
reichem Kampfe aus der Gruppe der österreichischen Dialektdichter
lichtvoll hervor . Er gilt als der geistige Nachfolger Anzengrubers ,
mit dem er nicht nur das tiefe, schwärmerische Empfinden des Volks¬
gemütes , sondern auch die kernige , kraftvolle Gestaltung der Charak¬
tere und die liebevolle, echt künstlerische Klein Malerei gemeinsam hat .

So ist speziell sein letztes Werk , die „Erde", voll von echter dichteri¬
scher Gestaltungskraft , die sich sowohl in den prachtvollen realistischen
Details , der kernigen Darstellung der Typen und Szenen aus dem
Bauernleben , wie auch durch den wirksam großen Zug des ganzen
hervortut . Das läßt fast mit Sicherheit darauf schließen, daß das
Werk auch auf der Bühne feffeln würde, und es läßt ordentlich das
Verlangen aufkommen , es auf der Bühne des hiesigen Hoftheaters be¬
grüßen zu können. Wie wundervoll setzt gleich der erste Akt mit seiner
energischen Milieuschilderung ein, wo das Leben auf dem Bauern¬
höfe sich vor uns auftut , den der alte Bauer , trotz seiner 70 Jahre
nicht in die Hände des 46jährigen Sohnes übergehen lasten will .
Denn noch fühlt sich der Alte festgewurzelt in der Erde , und erst ,
als ihn ein Unglücksfall auf das Krankenlager wirft , beginnt er an
den drohenden Tod zu denken . Aber auch letzt noch nicht aibt er di«
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bruch " ab . Herr Hofschauspieler E . Heinzel wird Werke des Dichtere
rezitieren .

: , : Ccmeindeabend im Stadtteil Mühlburg . Am Sonntag den
14 . Februar , abeftbs 8 Uhr , findet im großen Saal „Zu den drei Lin¬
den" ein evangelischer Semeindeabeud statt . Ein Vortrag von Herrn
Pros . Wagner behandelt das Thema : „Religiöses Leben vor der Re¬
formation ". Außerdem sind musikalische Darbietungen vorgesehen
vom evangelischen Kirchenchor und von Fräulein Paula Bischofs ,
Herrn Kriegsgerichtsrat Dr . Weng und Herrn Rein , welche in liebens¬
würdigster Weise auf diesen Abend ihre Mitwirkung zugesazt haben .
Die Glieder der evangelischen Gemeinde find herzlich zu diesem Ge-
meindeabend eingeladen .

u ] Konzertnotiz . Das 5. Abonnementskonzert der Konzertdirek¬
tion Hans Schmidt, in welchem die berühmte Barthfch» Madrigal¬
vereinigung austreten wird , findet äußerer Umstände wegen erst am
Dienstag den 16. Februar im Museumssaale statt . (Siehe Inserat .)

Telegramme der „Badischen presse ".
— Stuttgart , 12 . Febr . Der Scniorrvkonvcvt der Zweite «

Kammer h«u beschlossen , den Landtag morgen auf 5 Wochen bis
zum 23 . März zu vertagen , um der Finanzkommission Zeit zur
Beratung des Etats zu gemährcu . Da außer dem Etat noch ver¬
schiedene wichtige Gesetze zu erledigen sind , so ist mit einer Tagnug
bis in de, August hinein zu rechnen .

hd Wien , 12. Febr . Hebet die bevorstehende Zusammenkunft des
König» Alfons von Spanien mit dem König Manuel von Portugal
erfährt die „Neue Freie Presse"

, daß es sich wahrscheinlich um ein
Projekt handelt , den jon'yen Köniz Wonuel mit eine ^ englischen Prin -
zftsin zu verheiraten . In Asssicht genommen sei die Prinzessin Bik-
toria von Connaught , Kusine der Königin von Svanien . Zn Eng¬
land sähe man aus politischen Gründen gern , wenn auch auf dem
Throne Portugals ebenjo wie in Spanien eine englische Prinzessin
süße .

hä Wie», 12 . Febr . Solange Ministerpräsident Bienerth über¬
zeugt ist, daß die Obstruktion der Tscheche« fortdauert und die Tages¬
ordnungen mit Dringlichkeitsanträgen belegt werden , wird er es
unterlassen , die verschiedenen Staatsnotwendigkeiten selbst im Wege
der Dringlichkeitsanträge durch ; »setzen ; er wird vielmehr zur Auf¬
lösung des Hauses schreiten. Dies dürfte etwa Mitte März geschehen .
Sollte indessen bis dahin ein Borgehe» Oesterreichs gegen Serbien
notwendig werden, so wird die Auslösung unterbleiben , da die Re¬
gierung der Ansicht ist, daß ein eventuelles Ultimatum an Serbien
den Reichstag sosort arbeitsfähig machen würde . ( Mgp .)

London, 12 . Febr . Wie „Daily Mast " berichtet,, wird die
Regierung das von Premierminister Asqusth am 12 . November
im Unterhcruss gegebene Versprechen bezgl . des FlotteuprogrammS
cinlösra. Das Blatt behauptet , das Flottenprogramm des kom -
nienden Finanzjahres enthalte die Stapellegung von 5 verbesser¬te» Dreadnoughts , möglicherweise auch noch einen 6 . Bau , was
von den Fortschritten der Nenbautca Deutschlands abhänge . Das
Programm enthalte ferner die sofortige Mehrausgabe von 3— 4
Millionen Pfund . Ein Vizeadmiral soll Oberbefehlshaber der
Nords« flotte fein und das Kommando über die Kanalflotte
führen .

bst Rewyork, 12 . Febr . Der Senatsausschuß , welcher eine
Untersuchung über die Kritik Roosevelts in der Haltung der
Sicherheits -Behörden einzuleiten hatte,

'hat seinen Bericht ernge-
roicht . Es wird darin erklärt, daß die Worte des Präsidenten :
ungeziemend seien. :
' hd Rewyork, 12 . Febr . Das Marine -Budget wird demnächstdem Kongreß unterbreitet werden . Es sicht Ausgaben in Hohevon 684 Millionen Dollar vor . Die Regierung beabsichtigt einen
Kricgshafc » an der Küste des Stilleu Ozeans zu errichten sowie
szwei Panzerschiffe von je 26 000 Tonnen in Auftrag geben.

— Santiago de Chile , 12 . Febr . Der flüchtige Kanzlist Beckert ,der beschuldigt ist, in der deutschen Gesandtschaft einen Pförtner er¬mordet , die Kasse beraubt und dann Feuer angelegt zu haben , ist knChili »» verhaftet worden . — Es ist einwandsfrei festgestellt, daß derkn der Gesandtschaft aufgefundene Leichnam der des chilenischen Pfört¬ners Ezechiel Tapia ist.

Das englische Königspaar « t Berlin
= Berlin , 12. Febr . König Eduard machte heute mittag mit demPrinzen Heinrich eine einstündige Spazierfahrt nach dem Grunewaldim Automobil .
— Berlin , 12. Febr . Die Kaiserin und die Königin von Englandbegaben sich um 12 Uhr im Automobil nach Schloß Monbijou zur Be¬

sichtigung des Hohenzollernmufenms . Der Kaiser war dort kurz vor¬her eingetroffen und empfing die Majestäten . Später besuchten die
hohen Damen das Birchow-Krankenhaus .= Berlin , 12 . Febr . Offiziös wird berichtet : Hiesige Zeitungs¬
meldungen, wonach der König Eduard einen Berliner Arzt zur Kon¬sultation berufen und auf Anraten dieses Arztes sich einer bestimmtenBehandlung unterzogen habe, sind irreführend , da irgend ein Anlaß
zu solchem Borgehen überhaupt nicht vorlag . Lediglich auf Anregung

Zügel aus der Hand , und während der Sohn schon für die Zukunftdes Hofes und dis eigene Nachkommenschaft sehr realistische Borsorge-trägt , wird der Alte wieder gesund : die Erde , die er so sehr liebt ,
sie „trägt ihn wieder"

, und abermals leitet seine trotzigstarke Handdas Kommando . Die Figur des Alten ist ganz prächtig ausgeführt ,aber auch die Nebenfiguren verraten viel dichterische Liebe mit den
einzelnen Gestalten .

Herr Hofschauspieler Wassermann bewältigte die schwierige Auf¬
gabe der Rezitation des Schönherrschen Werkes in bekannt meister¬
licher Weise. Unter seiner Schilderung bekamen die Gestalten voll-
pulsterendes Leben, und ohne dem schwerverständlichen Dialekt allzu
große Konzessionen zu machen, verstand er es , dem Einzelnen die
Persönliche Eigenart der Sprache und Wärme des Wesens zu geben.
So wußte er denn auch dem Dichter reifes Verständnis zu schaffen .
Aüfeitiger , herzlicher Beifall ward ihm für die schöne Lösung seiner
Aufgabe zum Lohne.

'

Vermischtes .
(-) Eruibingen , OA . Göppingen (Württ .) , 12. Febr . Hier de

geht heute der Privatier Thomas Schall in bester geisttger und körper¬
licher Rüsttgkeit seinen 100. Geburtstag . Die deutsche Jägerschaft ver¬
ehrt in ihm wohl den ältesten lebenden Weidmann , der noch im ver¬
gangenen Jahre an einer von seinem in Paris lebenden Sohne ver¬
anstalteten Treibjagd teilgenommen hat . Sein hohes Alter hat er
wohl vor allem seinem sehr regelmäßigen Leben und einer eigentlich
nie erschütterten Gesundheit zu danken. Er ist in seinen hundert Jah¬
ren nie ernsthaft krank und stets ein großer Freund der Natur , des
Jagens und des Wandern » gewesen.

hd Dresden , 12 . Febr . (Tel . ) Ein grauenhafter Mord ist
in der Nähe des Städtchens Dohna bei Dresden entdeckt worden .
Gestern nachmittag fanden Kinder am Ufer des Muglitz -Baches
einen zerstückelten uiänalichen Leichnam in Packpapier eingewickelt,
lüer Leiche fehlte der Kops. Die Arme waren bis zum Ellen¬
bogen abgcschintteu ebenso beide Beine bis zu den Kniegelenken.
Sämtliche angeschnittenen Teile lagen in einem Pocket neben der
Leiche. Die Dresdener StaatsrrMvaltschaft wurde sofort: gerufen,
die nach Ausnahme des Tatbestandes die Ueberft '

chrimg -der Leiche
nach dem Lattdgerichtsgebmrde in Dresden verrüate . Ob die Tat

gabtroie grefle .
einer hochgestellten Dame der Berliner Gesellschaft , welche den König
bat, jenen Arzt zu empfangen, hat der König diesen Herrn und zwarin Gegenwart seines Leibarztes ein einziges Mal gesehen . Die
weiteren Behauptungen , der König habe den Rat seines Arztes ein¬
geholt und seinen ärztlichen Vorschriften Folge gegeben, find ebenso
falsch wie die Angabe, daß die Fahrt nach Potsdam und andere ge¬
plante Unternehmungen des Königs auf den Rat des Berliner Arztes
unterblieben find.

— Berlin , 12. Febr . Der Kaiser hat dem Lord Ereasall das
Grotzkreuz des Roten Adlerordens verliehen .

* * *

hd Dover , 12 . Febr . Die königliche Jacht „Alexandra "
l erhielt Ordre , heule nach Calais zu fahren , um das Königspaar
! auf seiner Rückkehr von Berlin am Samstag an Bord z« nehmt».

Ern Geschwader von 5 deutschen Schlachrschissen und Kreuzern
traf gestern auf der Höhe von Dover ein und dampfte in westlicher
Richtung davon. _

Deutscher Reichstag.
*= Berlin , 12. Febr . Präsident Gras Ballestrem eröffnet die

Sitzung um 1 % Uhr . Am Bundesrarstische v. Bethmann -Hollweg.
Auf der Tagesordnung steht die 2. Beratung des Etats des Reichs¬

amts des Innern . Gefordert werden 10 000 Jl für Herausgabe von
Berichten über die Landwirtschaft .

Abg . Dr . Behrens (wirtsch . Bgg. ) wünscht die Herausgabe etves
Jahrbuches für die Interessen des Obstbaues .

llnterstaatssekretär Wermuth sagt wohlwollende Erwägung des
Wunsches zu.

Beim Titel : Unterhaltung des Kaiser Wilhelm - , Kaiser Friedrich ,
und Bismarck-Denkmals in Berlin und des Nationaldenkmals am
Niederwald werden anstelle der gejorderten 6400 Jl nur 3500 Jl be¬
willigt .

Beim Titel : Belastung des Reiches auf Grund des Jnvaliden -
oersicherungsgesetzes (51310 000 ) hält Abg . Stadthagen den ange¬
forderten Betrag für zu niedrig . Lrotz der schmalen Invalidenrente
werden alle Mittel versucht, die Erwerbsunfähigen noch weiter tu
schmälern. Bedenklich ist, daß die Vertrauensärzte die Invaliden zu
leicht wieder erwerbsfähig schreiben . Die Zahl der Kontrollärzt , sollte
der Sparsamkeit wegen verringert werden .

Abg. v . Oertzen (Rchspt. ) : Dem Vorwurf , daß die Aerzte vielfach
ihr Gutachten im Sinne desjenigen verfassen, er sie bezahlt , müsse
entschieden entgegentreten werden . Allerdings sollte den Erwerbs¬
unfähigen die Erlangung ihrer Rente erleichtert werden . Einem meiner
Gestütsmeister , der erwerbsunfähig geworden war , wurde die Rente
verweigert , weil ich ihm fein Gehalt weiter bezahlte .

Neue Gesetzesvorlagen für Heer «uv Marine
in Dänemark.

— Kopenhagen, 12. Febr . Der Verteidigungsminister hat heute
im Folkething folgende Eesetzesvorschläge eingebracht :

1 . Eesetzesvorschlag über die Heeresordnung . Dieser Vorschlag
schließt sich mit einigen Abänderungen den von der Verteidigungs¬
kommission gemachten Vorschlägen an . Die jährlichen Ausgaben für
Gehaltserhöhungen stellen sich nach dem Vorschlag auf zirka 15 000 000
Kronen .

2. Eesetzesvorschlag über die Befestigungsanlagen . Darin wird
befttmmt, daß 11 Millionen Kronen zur Verstärkung der Kopenhage-
ner Seebefestigungen, 6800 000 Kronen zu Küstenbefestignngsanlagenund zur Sicherung der seeländischen Küsten sowie zur Unterstützungder Verteidigung zur See und ca. 10 500 000 Kronen Lur Anlage vor¬
geschobener Stellungen in einer Linie von Vedbaek bis zum Ausflußdes Veyleaa verwendet werden sollen.

3. Eine Vorlage über die Supliernng des Bestandes der Hand-
wafien ufw. des Fußvolkes .

4 . Eine Eefetzesvorlage über die Ordnung der Marine . Das jähr¬
liche Flottenbudget wird nach diesem Vorschlag auf 7 845 008 Kronen
berechnet.

5. Der Eesetzesvorschlagüber die Extraordination betr . die An¬
schaffung von Seekriegsmaterial geht darauf hinaus , daß 0000 000
für den im Titel der Vorlage angegebenen Zweck bewilligt werden.Es , wird vorgeschlagen, die Bewilligung auf die 3 erste« Finanz¬
jahre zu verteilen . Die Durchführung der oben angegebenen Gesetzes-
vorlagen für Heer und Marine fordert für das Verteidigungsweseneine jährliche Mehrausgabe von 18150 000 Kronen . Die Ausgabenein für allemal werden sich auf 42 Millionen belaufen .

Die Ereignisse ans dem Balkan.
— Konstantinopel , 12. Febr . Die gestern gemeldeten Vorgängein Kaifarie sind auf das Gerücht zurückzuführen, daß ein Masfakre

bevorstehe» und auf das gegenseitige Mißtrauen zwischen Mohamme¬
danern und Christen . Der Valiam Angora ist nach Kaifarie entsandtworden . Eine ähnliche beunruhigende Lage herrscht in Jlabekio und
anderen Orten Kleinastens .

hd Konstantinspel , 12 . Febr . Die Tepntiertenkammer be¬
schloß, unter großem Beifall , in einer Interpellation am Samstag
vom Großwcsir Aufklärung wegen der ohne Befragung der
Kammer vollzogenen Aenderung im Ministerium zu verlangen .

am Fundorte der Leiche oder anderwärts geschehen ist, ist noch
nicht festgestellt.

hd Krakau , 12. Febr . (Tel .) Der polnische Musiker und Kom¬
ponist Carlowicz ist gestern aus einer Skitour von einer Lawine er¬
saßt und getötet worden.

__
= Genf, 12 . Febr . (Tel .) Heute früh wurde der Genfer

Personenbahnhof Oornavin durch Großscncr zerstört. Die Kasse ,das Gepäck und das Archiv wurden gereltet . Ter Zugverkehr war
um 7 Uhr morgens wieder hergeftellt. Der Brand war durch
Ofenfeuer ausgeb rochen .

hd Rom , 12. Febr . (Tel .) Bei einem Festmahl , das anläßlichder Verlobung des Dr . Riboldi mit Fräulein Emma Garbagnati in
Paoia stattfand , zog Dr . Riboldi plötzlich einen Revolver hervor und
schoß sich angesichts der ganzen Tafelgesellschaft eine Kugel in den
Kopf. Schwer verwundet wurde er fortgcschajft. Die Gründe zu dem
plötzlichen Selbstmord werden geheim gehalten .

— Paris , 12. Febr . Der Versailler Polizeibehörde sind Anzeigen
zugegangen, die besagen, daß Catulle Mendes keinem Unfall zumOpfer gefallen ist, sondern daß er von Mörderhand getötet wurde .Einer der Anzeiger versichert , er habe sich im Nebenabteil des Schrift¬stellers befunden und fei unfreiwillig Zeuge des Verbrechens gewor¬den. Durch das Wandfenster habe er, durch lauten Lärm aufgeschreckt,gesehen , wie ein Mann auf Catulle Mendes einfchlng und chn dannaus dem Zuge warf . Von Furcht gepackt, stieg der Zeuge an der
nächsten Station aus , ohne zu wagen, die Sache zu melden. Obgleichdas Gericht diesen anonymen Meldungen geringes Glauben beimißt ,ordnete es doch eine Untersuchung an . Die Lag- des Leichnams imTunnel und alle Nebenumstände lassen indes nur auf eine Unvor¬
sichtigkeit der Todesursache schließen . Eine weitere Anzeige aber be¬
sagt : Es ist noch nicht allzu lange her, daß der ewig junge, geift-fprühende Catulle , der erklärte Liebling der des Eattenmordes beschul¬digten Frau Eteinhril gewesen . Er war einer der wenigen , welchedas Geheimnis der Mvrdnacht mit allen in Betracht kommendenNamen kannte. „Darum fort mit ihm", lautete die Losung, und zweikräftige Arme fanden sich, den fast 70jährigen aus dem Abteil aufdie Schienen zu schleudern . .

hd Luneville , 12. Febr . Die beiden französischen Dragoner der
Hiesigen Garnison , welche als Deserteure über die deutsch« Grenze
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Tie Stimmung Hat in fungtürkischen Krenen osientativ
Äiamil Pascha umgeschlagcu. Soivett die Hiesigen BerHättnst ^eine Voraussage gestatten^ schein: Kiamils Stellung ernsthaft tt.
schultert zu sein . Das gesamte Ministerium mit Ausnahme
vier vorgestern ernannten Minister wird demissionieren.

hd Koastantinopcl , 12 . Febr . Wie der „ Janin " mcli*,
Haben der Minister des Juncrn und der Finanzen sowie ^
Präsident des Staatsrats ihre Entlassung gegeben.

hd Belgrad , 12 . Febr . Gestern vormiltag ist am Berge
Banjica , nahe bei Belgrad , eine Militär -Revue abgehalt^worden , die der Thronfolger leitete . Auch sind von der Infamen -
und Kavallerie neue Gruppen zu Wafsenübungen einberuftHworden . Die freiwilligen Lcgioniftcn hatten täglich Krieg ».
Übungen ab. Der Kronprinz steht wieder im Vordergrund
Ihm werden von der Kricgspartei Ovationen dargöbracht.
Verhalten mißfällt jedoch den besonnenen Kreisen.

toi Belgrad , 12 . FÄ>r. Der „ Stampa " zufolge wurden izder staatlichen Pulverfabrik Lbilitschewo neuerdings grosseUnterschlkise entdeckt. Eine dorthin entsandte Kommission enh
deckte den Abgang von 10 000 Kilogramm Pulver . Das Tefizhbei der Monopol -Direkt,o » betrügt nur 60 000 Dinarcs und wir)aus dem Prft -atveruiögen de» stispend ^ rten Monopol -Direktor -Milosevic gedeckt.
a ^ assssm =am *ammBammmmmmma*tBaBatassamsaBB3mmmemmts

J?anOcl uns Verkehr .
— Mannheimer Tabakbericht. Die Festigkeit an unserem Marktbleibt bestehen und war durch größere Transaktionen des Handel ;mit der Spekulation belebt . In den letzten Tagen sind, lt . „Sdd.Tbkztg.". verschiedene Partien Oberländer Tabak zu Anfang d«50 Mark komptant . sowie ein größerer Posten Hardttabak zu Mitteder 50 Mark gleiche Kondition gehandelt . Diese sehr hohen Preisebeweisen, daß das Geschäsr nach außen ein sehr lebhaftes sein muß .Auch die Fabrikanten unseres Platzes zeigen fortgesetzt lebhaftes

Interesse für di« neuen Tabake und besuchen täglich die Magazine.Die italienische Regie packt gegenwärtig wieder die von ihr j .n
Dezember gekauften 1907er Tabake.

Weiteren Text siche Seite 3 und 5. "WC

Spielpla « des Grotzhcrzoglichrn Hofthraters Karlsruhe :
In Karlsruhe :

Samstag , 13. : Abt . B. 39 . Ab . -Borst . Neu einstudiert : „Tor ,ouato Tasio", Schauspiel m 5 A. v . Goethe. Anfang 7 Uhr .
Sonntag , 14 . : Abt . C . 38 . Ab . -Borst . „Der fliegende Holländer",romantische Oper in 3 A . von Richard Wagner . 7—% 10.
Montag , 15. : Abt . B, 38. Ab .-Bürst . : „Der Zigeanerbaron ", Ope¬rette in 3 A . v . Strauß . 7— 5410.
Dienstag . 16. : Abt . A , 40 Ab .-Borst . „Die guten Freunde ".

7—’/slO.
Donnerstag , 18. : Abt . C, 39 . Ab .-Borst . Neu einstudiert : „Der

Cid", lyrisches Drama in 3 A ., Dichtung und Musik v . Peter Cor¬
nelius . 7 bis nach % 10.

Freitag , 19. : Abt . B, 40 . Ab .-Borst . „Wolkenkratzer." 7—%9.
Samstag , 20 . : Abt . A, 41 .Ab. -Borst . „Torquato Tasso " v. Goethe .

7— VilO.
Sonntag , 21 . : 29 . Borst , auß . Ab. mittags 2 Uhr zu ermäßigten

Preisen : „Max und Moritz"
, ein Bubenstück in 6 Streichen v . Busch . —

„Die Puppensee ", Ballettdivertissement o . Haßreiter u . Gaul . Ende
nach 4 Uhr.

Abends 7 Uhr : Abt . B, 42. Ab . -Borst . : „Die lustigen Weiber von
Windsor ", komisch-phantastische Oper in 3 A. mit Tanz v. Nicolai .Ende gegen 10.

Montag , 22. : 30 . Borst , außer Ab . Einmaliges Gastspiel des
Elfässifchen Theaters in Straßburg : „D'r Herr Maire ", Lustspiel in
3 A . v . Gustav Stoskopf . 7 bis nach 9.

Dienstag , 23 . : 31 . Borst, außer Ab ., vorm . 11 Uhr : „Der böse Geist
Lumpazi oagabundus oder Das liederliche Kleeblatt ", Zauberposse'mit Gesang in 3 A . v . Nestroy. Ende gegen 1 Uhr . Zu kleinen
Preisen .

Abends 7 Uhr : Abt . A , 42 . Ab . -Borst . : „Die Fledermaus ",
Operette in 3 A . v . Strauß . 7—y2 10.

In Baden :
Dienstag , 16. : 24. Ab. -Borst. „Der Waffenschmied." 7—1410.

Geschäftliche Mitteilungen .
ltz Welt -Kinematograph , Karlsruhe . Die Direktion teilt uns mit,

daß es ihr gelungen ist, eine ganz hervorragende kinematographiswe
Aufnahme vom „Einzug des Königs und der Königin von England in
Berlin am 9. Februar 1909, sowie von den kunstvoll arrangierten
Dekorationen der Stadt Berlin fertig zu stellen. Die Bilder werden
ohne Erhöhung des Eintrittspreises ab 11. Februar in ihrem
Institut Kaiserstrabe 133 vorgeführt . Jeder Deutsche wird zugeben,
daß diesem Ereignis eine hochpolitische Bedeutung beigemessen wird ,und hat es der Welt -Kinematograph daher nicht versäumt , diese Aus¬
nahme selbst anzufertigen , um solche seinen geehrten Besuchern schnell¬
stens vorführen zu können.

gekommen waren , sind vollständig erschöpft in Dieuze eingetroffen ,wo sie sich in der Garnison des dort liegenden bayerischen Regiments
dem Kommandeur zur Verfügung stellten. Im Laufe des Tageswurden sie von Gendarmen nach dem Rathause geführt . Auf dem
Wege dorthin wurden sie von den Einwohnern vielfach als Feiglinge
beschimpft und ausgepfiffen . Der deutsche Kommandant hielt ihnen ,wie französische Blätter zu melden wissen , eine Strafpredigt und
drückte ihnen seine Verachtung aus . Der jüngste der Deserteure ver¬
sprach hierauf , wieder zu seinem Regiment zurückzukehren . Die Ab¬
schiebung der beiden Deserteure nach der Grenze von Luxemburg oder
der Schweiz wird innerhalb 24 Stunden erfolgen .

hd Petersburg , 12. Febr . (Tel .) In der staatlichen Pyroxilin -
Fabrik erfolgte eine Explosion, durch die 4 Arbeiler schwer verletztwurden . Ein Nebenslügel der Fabrik ist durch das entstandene Feuer
niedergebrannt . Eine größere Katastrophe konnte glücklicherweise
verhütet werden

Sport .
-r . Karlsruhe , 12. Febr . Rur noch wenige Sonntage werden wir

hier Ligaspiele haben . Eines der spannendsten dürfte das Treffen
F .-C. Alemannia und K. F .-V. werden » das am nächsten Sonntag auf
dem K. F .-V .-Platze stattfinden wird . Wenn auch beide Mannschaften
für die Meisterschaft nicht in betracht kommen, wird dieses Spiel doch
in zweifacher Art entscheidend wirken . Erstens hat es eine große lo¬
kale Bedeutung und zweitens dürfte es für die Plazierung der beiden
Mannschaften in der Reihenfolge der Südkreisvereine maßgebend fein.Bei 18 Spielen hat K. F .-V. 20, Alemannia 18 Punkte erreicht.K. F .-V . stellt dieselbe Mannschaft , die in Pforzheim spiette, ins
Feld und wird sich Mühe geben, den vierten Platz zu behalten . Ale¬
mannia seinerseits wird bei ihrer bekannten Energie alles daran
setzen , um möglichst günstig abzuschneiden. Drei Altmeister mußten
sich ihr beugen, und auch die übrigen Resultate zeigen deutlich, was
Alemannia in den Ligaspielen geworden ist . Es wäre ' verfehlt , jetzt
schon auf den Ausgang oiefes Spieles Bestimmtes behaupten zu wol¬
len . Dem hiesigen Sportpublikum steht ein interessantes Spiel in
Aussicht, dos sicherlich eine große Anziehungskraft infolge des lokalen
Wertes ausübsn wird . Dem Spiele der ersten Mannschaften geht ein
solches der zweiten Mannschaften voraus . Die dritten Mannschaftenlnieien bereits vormittags 10 Uhr
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% Aus der Gartenstadtbewegung . Wieder - hat die Gartenstcckt-
z^oegung erfreuliche Fortschritte gemacht. Im Verlauf des letzten
» ihres waren bereits zu den beiden ältesten Gartenstadtprojekten bei
Karlsruhe und Dresden weitere Gründungen in Nürnberg hinzu -
„ekommen. Hierzu ist im letzten Monat auch Magdeburg getreten
*
nb zwar gleid) mit zwei Gartenstadtgenossenschaften . Die eine Ge¬

nossenschaft verdankt ihre Gründung der Magdeburger Ortsgruppe der
Deutschen Eartenstadtgesellschaft . die infolge geschickter Propaganda
jo wenig Monaten aus 600 Mitglieder stieg. Im Juli wird von der
Kartenstadtgefellschaft eine soziale Studienreise nach England ge¬
plant, zu der sich bereits über 50 Teilnehmer (Hochschullehrer, Archi¬
tekten, Kommunalbeamte u. a .) gemeldet haben .

-6 . Eine außerordentlich große und mächtige Station für drahtlose
Dtlegraphie wird augenblicklich von der britischen Admiralität an der
Mste von Lincolnshire , gerade gegenüber dem Dorfe Humberstone er¬
richtet. Im ganzen wurden neun Masten errichtet , von denen der
Mste 180 Fuß hoch ist ; dieser Mast ist von vier , etwas kürzeren Masten
, mgeben , und in einiger Entfernung befinden sich noch vier andere
Kasten, die zusammen ein Quadrat bilden . Alle Masten sind durch
Drähte verbunden . Das strengste Geheimnis wird über den Bau und
pje Ausrüstung der Station gewahrt . Man wird von dieser Station
ous mit den anderen Stationen der Admiralität in Eornwall , London ,
Schottland und Irland mit Leichtigkeit verkehren können. Aber das
gichtigste Operationsfeld wird für diese neue Station die Nordsee und
per nördliche Teil des Atlantischen Ozeans bilden . Bis zu einer
Entfernung von tausend englischen Meilen können Kriegsschiffe mit
dieser Statipn in Verbindung stehen. Von einer größeren Verwendung
per drahtlosen Telegraphie wird auch aus Amerika berichtet . Dort
z-ll sie hauptsächlich allgemeinen Interessen , insbesondere dem Ee -
zchästsleben , dienen . Vom Atlantischen Ozean bis zum Pacific soll
per amerikanische Kontinent von der drahtlosen Telegraphie „über¬
spannt

" werden . Wie dem „Evening Standard " aus San Franziska
gemeldet wird , dürfte es nicht mehr lange dauern , bis Geschäftsleute
in St . Franziska , Portland , Spokane , Seattle und anderen Plätzen
an der pazifischen Küste ihren Agenten in Newyork . Boston und Phila¬
delphia Depeschen mit Hilfe der drahtlosen Telegraphie senden können.
Die United Wireleß Telegraph Company hat Dynamo -Maschinen und
Instrumente für die Ausrüstung von 250 Stationen für drahtlose Tele¬
graphie bestellt. Diese 250 Stationen werden eine Kette vom Pacific
pis zum atlantischen Ozean bilden . Außerdem sollen noch vier be¬
sonders mächtige Stationen an der pazifischen Küste errichtet werden ,
durch die eine direkte Verbindung mit der atlantischen Küste ermöglicht
werden ^würde . Die Telegrammgebühren , die beispielsweise heute
von San Franziska nach England 37 Cents per Wort betragen ,
dürften hierdurch auch etwas niedriger werden .

& Wagner im Dunkeln — das ist die Parole zu einem kleinen
Streite im Cooent Garden Theatre in London , wo gegenwärtig
wieder in der englischen Opernsaison viele Werke Richard Wagners ,
darunter auch der ganze „Ring " aufgeführt werden . Einige der Be¬
sucher der Oper haben sich nämlich darüber unwillig gezeigt, daß wäh¬
rend der Aufführung der Wagnerschen Werke der Zuschauerraum
absolut verdunkelt wird , sodaß insbesondere das Lesen der Textbücher
oder der Partituren unmöglich gemacht wird . Diese Theaterbesucher ,
die freilich in der Minderheit sind , haben sogar in vielen Fällen jetzt
— elektrische Taschenlampen mitgebracht, die ihnen bei dem „besseren
Verständnis " der Wagner -Opern helfen sollen. Natürlich fühlt sich
der andere Teil des Publikums , der nicht in Büchern nachliest, son¬
dern aufmerksam die Vorgänge auf der Bühne beobachten will , durch
diese Lichter im Zuschauerraum empfindlich gestört , und die Leitung
des Theaters sucht die Verwendung dieser Lampen jetzt zu verhindern ,
da nicht nur Publikum , sondern auch Sänger und Sängerinnen da¬
durch oft gestört werden . Dr . Hans Richter , unter dessen künstlerischer
Leitung die Werke Wagners in Covent Garden aufgeführt werden ,
ist der Ansicht , daß man , um mit Wagner -Opern einen vollen Erfolg
zu erzielen , den Zufchauerraum des Theaters entschieden verdunkeln
müsse . Um die zu spät kommenden Theaterbesucher indessen auf ihre
Plätze zu geleiten , wurden die Theaterangestellten selbst mit elektri¬
schen Taschenlampen ausgerüstet .

* Uniformierung der Eeschäftsdamen. Zn England ist seit einiger
Zeit ein Konflikt zwischen den privatisierenden und den im kauf¬
männischen Beruf tätigen Damen ausgebrochen, ein Konflikt , der sich
auf die Anklage der Privatdamen gründet , daß die Eeschäftsdamen
die Männer , mit denen sie ihr Beruf zusammenführt , und zu denen
sie in mehr oder weniger ausgeprägtem Abhängigkeitsverhältnis
stehen , allzu ausgiebig in Versuchung führen . Da man aber die
Stenographin oder Maschinenschreiberin aus dem modernen Ge¬
schäftsbetrieb nicht mehr ausschalten kann, so ist man auf den sonder¬
baren Gedanken verfallen , die Gefahr der Verführung nach Tunlich¬
keit dadurch abzuschwächen , daß man für die im Erwerbsleben tätigen
Schönen die Anlegung einer unscheinbaren, in den bescheidensten
Grenzen gehaltenen Kleidung dekretiert , die sie von der durch keine.
Toilettenvorschrift eingeengten „privilegierten Privatdame " auch
äußerlich unzweideutig unterscheidet. So sollen sich , wie aus London
berichtet wird , die berufstätigen Frauen in Zukunft nach dem Muster
kleiden, das eine menschenfreundliche Dame auf Grund reiflicher
Ueberlegung zu entwerfen die Güte hatte , und für deren allgemeine
obligatorische Einführung ein sä hoc gebildetes Komitee bereits
ein« lebhafte Propagandatätigkeit entfaltet . ^Danach haben die vom
Uniformierungszwang bedrohten weiblichen Handelsgehilfinnen ,
wenn sie sich zum Dienst begeben, einen schwarzwollenen lleberwurf
und darunter je nach der Jahreszeit eine Bluse von baumwollenem

oder wollenem Musselin zu tragen . An der Arbeitstelle ist dann
unverzüglich über die bescheidene Toilette eine große dunlelgrauq
Arbeitsschürze zu binden , die die Figur vom Kopf bis zu den Füßen
einhüllt . Um aber der weiblichen Eitelkeit einigermaßen entgegen»
zukommen, hat man weiterhin die Einführung von Eradabzeichen
angeordnet , die die Damen nach ihrer Stellung und geschäftlichen
Wichtigkeit kenntlich machen soll . So darf eine einfache Maschinen-,
schreiberin ihren Hals mit einer kleinen Kette von Glasperlen
schmücken, während eine solche, die gleichzeitig stenographiert , das
Recht erhält , zwei Ketten und , wenn sie obendrein noch eine fremd«
Sprache beherrscht, deren drei anzulegen . Die Zahl der auszeichnen¬
den Halsketten soll sich dann weiter je nach der Sprosse , die die be¬

treffende Dame auf der Stufenleiter der Bureauhierarchie erstiegen
hat , stetig erhöhen . Künstliche Frisuren , Ondulieren und Haarlocken
sind unbedingt verboten , insbesondere ist das Tragen von falschem
Haar absolut unstatthaft . Diese Vorschläge , denen ihre Erfinderin
vom praktischen und ästhetischen Standpunkt warm das Wort redet ,
haben bei den weiblichen Handlungsbeflissenen einen wahren Ent¬

rüstungssturm entfesselt. Das Komitee wird mit Protestkundgebungen
der erzürnten Eeschäftsdamen überschwemmt, und eine der Protest -
lerinnen nimmt keinen Anstand , offen auszusprechen, daß di»
puritanische Primitivität und der Verzicht auf die Farbe , die big
ominöse Kleidordnung vorschreibt, für die im Geschäftsleben tätigen
Damen schon aus dem Grunde unannehmbar sei, weil angesichts
des Wertes , den die Männer leider Gottes bei der Frau nun einmal

auf die äußere Aufmachung legen, die Toilette in der Frage des
Weiterkommens eine große Rolle spielt und das Avancement und die

Gehaltserhöhung zu häufig von der Eleganz der Toilette abhängen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Alle Erfolge der modernen Naturärzte , wie Kneipp , Lahmann

rc. sind durch die rationelle Ernährung , durch die Rückkehr zur Pflan¬
zennahrung erzielt worden . Pflanzen enthalten nur gesunde Stoffe ,
einseitiger Fleischgenuß schadet dem Körper . Diese Erkenntnis ist ein
bleibendes Geschenk dieser Vorkämpfer der naturgemäßen Lebens¬

weise. „Knorr -Sos " ist als rein pflanzliches Präparat mit ausge¬
zeichnetem Bouillongeschmack ein wertvolles Hilfsmittel für die
rationelle und sparsame Ernährung . 485a

Von glaubwürdiger Seite erfahren wir , daß die Ziehung der

badischen Znvaliden -Geld-Lotterie garantiert unwiderruflich am,
20 . Februar durch Herrn Notar Dr . Schwarzschild, Karlsruhe , Adler -

stratze 25 , gezogen wird . Es kommen 2928 Geldgewinne im Betrage
von 44 000 -.it bar ohne Abzug zur Verlosung. Da der Losvorrat bei¬
räumt , ist es zu empfehlen, sich bald mit solchen zu versehen . Lose

sind bei I . Stürmer , Lotterie -Unternehmer , Straßburg i . E . , Lang -

stratze 107 , und in allen Losverkaufsstellen zu haben . ■ 766»

l -N -

1000 Paar

i '

Damen -
Herren-
Mädchen-

beste Qualitäten
teils mit kleinen Schönheitsfehlern , mit

Stiefel
Schuhe

Rabatt im

Inventar-Verkauf.
Schuhhaus 1068

H. Landauer
Kaiserstr . 183 Telephon 1588.

ÄS -

Die noch einzeln vorhandenen halb¬
wollenen und reinwollenen

Pferde-Decken
werden , um vor Schluß der Saison

zu räumen.
enorm billig

abgegeben. 2061.10.3
Größte Vorteile für Sattler und

Wiederverkäufer .
« atserstratze 83 , 1 Treppe hoch.

Auf unsere
sämtlichen

Bad. Invaliden -Geldlose
Ziehung unwiderruflich am 20 . Februar ,

1 . Haupttreffer 20000 Mk. bar.
Dann folgen die beliebten 2353

Donaueschinger Lose ä 2
Sinsheimer ,, a 1

Ein Versuch in ans . vom Glück so begünstigten Hauptkollektur
können wir jedem Lotteriespieler nur warm empfehlen .

Gebr. Göhrinoer , GilR, Kaiserstr . 60.
NB. Ende des Monats kommen auch die Lose der letzten Fral -

barger Domb «B-L>tlerl « und Wokllahrtslose h 3.30 Mk . zur Ausgabe .

Tafel -Geflügel !
französische Poularden , junge

Enten , Tauben und Hahnen
i i >Z empfiehlta Herrn. Mümling,

HO Kaiserstrasse HO.

2343

Wäsche zum Waschen und Bügeln I Ein fast neuer, kleiner Herd ist
wird angenommen . B51161 billig abzugeben . Götheflraße 52 ,

AdlerSraste 36 , 4, Stock . 12. Stock, links. LS148.2-2

Aut sämtliche
Winter-

Knaben-Anzüge m
Grösse 0 bis 12, also für

das Alter von 2 bis 14 Jahre

Prozent 2331
Rabatt

oder doppelte Sparmarkeo.

Knaben -Paletots
■ *

20
oder 4fache Sparmarken.

Prozent
Rabatt

■□
□

HCl ■
ICJ ■ ■

Neu zugelegt:

Igp-Drot
großer Laib 35 Pfg .

kleiner Laib 18 Pfg .

f
.

Eueln
itt sämtliche «

, 2345 Filiale « 2.1 .

. gesucht
auf prima n . Hypothek u. unter
Bürgschaft einer bekauuteu
Großbrauerei Mittelbadens

Angebote unter Rr . 2246 befördert
die Exped. der „Bad. Presse". 2.3

Kaufmann in leitender Stelle einer
hiesigen Fabrik sucht für sofort ein

DlMfll A 2000 DL
Hegen gute Sicherheit . 3.3

Gefl Offerten unter Nr . 851A7
an die Exped. der „Bad. Presse".

t taikr
ig zi 2.2

Eine Stunde von Karlsruhe , in
schönster Ortslage , ein bereits
neues Wohnhaus , 2stöckig, mit
großer Oekonomie (alleinftehends ,
mit ca. 1A Morgen Banmgarten .
alles beim Haus würde sich am
besten sür Gärtner eignen , da
keiner im Ort . Auf Wunsch
könnte noch gutes Land erworben
werden. Offerten unt . Nr . 1278a
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Geschäftshaus
in Bade «, gute Lag«, fof. verkäufl.,
erforderlich 15—20000 M .

Hau » in Württemberg , in gutem
Zustande sofort verkäufl ., erforderlich
5- 6000 Mk.

Hau » in Baden für Pension ae.
paffend, sofort verkäuflich , erfordert ,
ca. 15000 Mk.

AuSk F . Redete « ? de Cie .,
Nürnberg 4 . 1245a.3.1

Gutgehend . I
bestgeführt. >
in gewerbereicher SreiS- u. Garnison
stadt Mittelbadens weg angegriffe,
Gesundheit des Besitzers sofort ,
verkamen . Ansr. befördert 124
E. Breuninger , ZUM 6tOftffit(b
Manufaktur « , en gros , Sturtgai
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Flfhels Schokoladenhaus, Kaismlr. 1 Pfd. l°° I20 I40 2 °° 2 40

Karlsruhe .
V . Künstler -Konzert

(Konzertdirektion Hans Schmidt )
im Abonnement .

Dienstag den 16 . Februar , im Mnsenmssaal

Barthsche

Madrigal -Vereinigung
aus Berlin .

Doppelquartett für Vokal -Kammermusik .
Dirigent : ARTHFR BARTH .

Die Damen : Marg . Freund . Slarta Selin . Behübe , |
Anni Boettcher (Sopran ) , Kmmj Rintelen ,
Sonja Beeg (Alt ).

Die Herren : Karl Weis « , Ludwig Schubert (Tenor ), 1
Felix Lederer -Prina , A . S . Harzen - |
Blttllqr (Bass ) .

Anfang 8 Uhr . Kassenöffnung 7 Uhr . Ende ’/410 Uhr .
Eintrittskarten : Saal 4, 8, 2 vH , Qalerie 2 .50 und 1 .50 vH jim Vorverkauf in der

Musikalienhandlung Hans Schmidt ) G . m . b . H . |und an der Abendkasse . 2344

tag. iniKmn der MM Wlch.
Sonntag de« 14 . Februar » abends 8 Uhr.

im Gemetndehanse » Luisenstratze 53, Eingang Marienstraßc :
Familien - Abend .

VORTRAG des Herrn Stadtpfarrers Hiudeniang über :■ — „Ernst von Wilvenbruti". — =====—
» e-itato « von Werken des Dichters durch Herrn Hofichauspielcr8 . Heinzei .

Der Abend findet ohne Bewirtung statt.
' 2336

Zum Besuche ladet freundlich ein Rinbier , I . Vvks

Stadt . Fischmarkt.
Morgen vormittag von 8— 11 Uhr Rachverkauf

von frischen Seefischen zu herabgesetzten Preisen .
Karlsruhe , den 12 . Februar 1909 . 2360

Städt . Schlacht« und Biehhof - Direktion.

zum Füllen der
FastnachtSküchl «

gemischtes
2i»eircdgen-

Lsttverg
Pfund 22 Pfg.

Mel - Seiet
Pfund 30 Pfg .

Melange-
Marmelade
Pfund 25 Pfg .

1 .25
reine

Pflaumen-
Marmelade

30 Bf«.
1.40

| der 5 . Pfund
Eimer

Pfund
| der 5 - Pfund

Enner
reine

Mlrabellen-
Marmelade

Pfund Pfg .

Holz & Weglein
bekannt streng reelles Möbel -Haus S

Kaiserstrasse 109 . Adlerstrasse 19 . *

Achten Sic auf Qualitäten und Firma S
uä knien Sie keine Schleuderwaren . ;

Wir geben für unsere Waren jahrelange Garantie *
3.2 und liefern franko Wohnung . 2210

*• ■■■■■■■■■■■■ ■■
Die erste Karlsruher

I ■■

A . Herrmann ,
befindet sich nächst dem Marktplatz , Kaiserstrasse 56 ,zwischen Kreuz- und Adlerstrasse . B5407
firfiute Auswahl preisgekrönter und preiswürdiger Kostüme.

Wyb ert -Tablel teil
( Name geschützte

schützen
Sänger,Redner * Raucher
vorHEISERKEITHUSTEN ,

KATARRH
Jn Apotheken u .Drogerien a M . l -

D^Hi1D^P.GeigerS t Ludwig/E .
InKarltrnhc : Hof - Apotheke , Internationale Apotheke ,Marlen -Apotheke .

In Darlseh : I .öwen -Apotheke , 8937a.44 . !)

„Gertrunitschiefer
Mr suchen für unsere« in Preis und Qualität konkurrenz¬lose« Asbest -Zement-Schiefer mit geeigneten Firmen oder Personen zwecke

Uebernahme unseres Alleinverkaufs in Verbindung zu treten.
Hartsteiiifabrib Gertradsworb G. m. b. H .,Partenkirche « « Ober»». 1314a

! der 5 - Pfund - | 7R
Eimer ■ 4M

reine

fijmbeer-
Marmelade

Pfund 50 Pf, .

Preisselheeren
Pfund 40 Pfg.

> b'° M .- 3 .25
empfehlen

Pfannbach S Co.
G . m . b . H . ,

Telephon 460 .
in den bekannten Verkaufs¬

stellen. 2342 |

Blusen .
Sehr gut gearb fertige Blusen in

allen Weiten , schwarz, farbig u weißin Wolle , Seide, Flanell u. Batist ;ferner halbfertige Schwcizerstickerei-
Blusen . reizende Dessins in Wall ',Seide, Balm u - s. w . zu staunend
billigen Prei e« . 8537^

Hirschstraße 52, parterre.
Kein Laden daher sehr billiae Preise

Annonce bitte mitzuschicken .

HeiratSYermittlüQg
standesgemäß , besorgt diskret u . reell ;für Damen kostenirei Sehr toitl
ältere wohlhabende Herren, sowie
Damen mit 1— 70000 Mk . sind bei
mir angcmcldet Näheres nur gegen30 Pfg -Marke (für Einschreibedrief )
durch Heinrich Braun . Agent
in Böckingen bei Heilbronn a N.

n e i r EEin Herr, 24 I . a . , wünscht miteinem Fräulein , am liebsten miteinem Dienstmädchen mit einigentausend Mark in Verbindung zutreten zw . später . Heirat. Gefl .Offerten unter ff . 8 . 123 Karls¬
ruhe, hauptpostlagernd. B5415

hübsch, hellblond ,
3jähr., an Kindes-

statt abzugeben ev ger . Vergütung
Offerten unter Nr. 85445 an die

Exvc ^. der . Bad Presse " erbeten .

Konditorei
kann sofort in Pacht übernommen
werden . Näheres 85430 2 l
Huf , Glnckstratze 9 .

üiir Brautleute
günstiger Gelegenheitskauf.

Schlafzimmer- Ewrichtungen, kom
plett, Herren- , Fremden-, Wohn-
Sveisezimmer-Einrichtungen, Küchen
möbel, sowie einzelne Möbel jede ,
Art sofort zu verkaufen . B543i

Sophien,.ratze 13, parterre.

KARLSRUHE.
■ czzd m eso ■ czo ■

Sonntag den 14. Februar , nachmittags 5 Uhr,
im grossen Festhallesaal :

II
.

Grosse Damensitzung
Saalöffnung 3 1/* Uhr

(nicht , wie auf den Mitgliedskarten irrtümlich angegeben, 3 Uhr).
Es werden sämtliche Eingänge zu gleicher Zeit geöffnet.

o nVon 4 bis 5 Ubr 1

. _

Karten für Nicbtmitglieder k Mk. 2_ , Damen¬
karten 1 Mk . 1. — sind an der Kasse am Eingang ,
sowie im Vorverkauf bei folgenden Herren zu
haben :

Wilhelm Zentner , Kaiserstrasse 127 ,
Herrn . Meyle, Kaiserstrasse 141,
II . A . Glöckner . Kaiserstrasse 141,
Adolf Lindenlaub , Kaiserstrasse 101 ,
Karl L . Sch welker t , Kaiserstrasse , Ecke Wald -

strasse ,
Theodor Bnsam , Scbützenstrasse 1.

Studentenkarten , sowie Zuschlagskarten für numerierte
Balkon - und reservierte Saalplätze a Mk, 2 .— sind an
der Kasse und im Vorverkauf nnr bei Herrn Herrn.
Meyle , Kaiserstrasse 141 , erhältlich .

Karten für junge ledige Kaufleute bis zu 24 Jahren
werden zu ermässigtem Preise bei dei Firma Alwin
Vater , Zirkel 32 , auf den Namen lautend , ausgestellt .

Närrische Kopfbedeckung , sowohl für Damen als auch
für Herren , obligatorisch .

Der Elfer-Rat. 1922 .2.2

Su

Mchings -AuffnhriiMil
empfiehlt sich den verehrlichen
Vereinen und Gesellschaften zur

Anfertigung von

Programmen
und

Plakaten
in humoristisch - närrischer Aus¬

führung, mit Vignetten re.
versehen,

die virchdruckerei
der „Badischen presse".

£ck« Zirkel und Camustram .

Mühlburger Warenmarkt u,
Gluckstr. 6 wird morgen früh Rind »
fleisch ausacdouen 66 Pfq , 85426
Akademiker W.S .
tagStifch in gebildetem Krebse.

Gefl. Offerten mit Preisangabeunter Nr. 85442 an die Expeditionder . Bad. Presse " erbeten. 2.1

Die einzige hygienisch vollkommene, in Anlage und Betrieb billigste I

Heizung für das Einfamilienhaus
ist die verbesserte Zentral-Lnftbeiznng. In jedes , auch alte EatS leichteinzubauen. Prospekte gratis und franko durch - -

■Schwarzhaupt jpiecker & Co., Nach!., G. m ,b. H ., Frankiert a. N. '

Prima Geschäft
n gros und detail , verbunden mit

Fabrikation, ist zn verkaufe «.
Preis 25 000 Mk .

Offerten unter Nr. 85403 an die
xpedition der „ Bad. Presse ".
Fast neue, gcbr Strickmaschine

Ulig zn verkaufen . 3.3
Offerten unter Nr. 85120 au die

Exped. der „Bad. Presse " erbeten .

Kaminhüte (Mfl)
gegen Wind- v . Sonnendruck, Stück
17 Mk., 8 Tage Probezeit . 85438

Wielandtstratze Rr. 18.
Federnpritschenwagen,

bereits neu, unter 2 di« Wahl , Trag¬
kraft 1 — 20 Ztr. , eignet sich gut für
Mincralwassergeschälte. preiswert zu
Verkaufen. 85113.3.2
Karlsruhe- Rüppurr, Lange ,tr. 31.

tPsr Auto “saj
oder sonst kleines Motor- Fahrzuig zu
kaufen ( esu ' t. Off . u. a . r . ba n -
postl . Karlsruhe erb. 85074.2.2

Mandoline,
gebrauchte, gesucht . Offertenunter Nr. B5446 an die Exped .der „Bad . Presse".

ki» zugfester JPoiiy
hat billig zn verkanfen 85262. 2.2« . Bohr . L .- WilHelmstr . 15 .

Ein Orcheftrion
mit elektrischem Betrieb ist preiswert
zu verkaufen , ebendaselbst ein gut-
sprechender Papagei nebst Käfig.
Zu erfragen unter Nr. 85329 in der
Expedition der „Bad . Preffe".

I 'alirrad
billig zu verkaufen. 85423

Stüppnrrer »ratze 1 . links .
Neues Bett

u. 2tür. Schrank bill. zu verkaufen.B5396 Sofienstratze 41 Part.
"TS ^-v-4- 4- komvl., sofort billig** zu verkaufen .

5441 Rüppurrerstr . 52, Part.
Zu verkaufen:

sehr gut erhaltener Kinderwagenund neue Zitner . 85393
Gerwigstratz « 1«. parterre-

1 Ueberzieher u. 1 Gehrock mit
Weste sind umständeh . bill . zu verk.B3914 Goethestraße 33, II .

Hochelegantes , schwaizes
Wss- Flitterkleid "W

für Ball ob . Gesellschaft, sowie ge¬
tragene Damenschnhe n. Stieiel ,Größe 33 u. 39 , billig zu verkanfen.85436 Sophieuftr . 41, 3 St .

Zwei hübsche Damen» Dominos
sind billig z« verkanjeu eventl .zn verleihen. >' 5433.2.1

Beruhardstratze 17, 3. St.

äL"- Maskenkostüm
für schlank « Figur, zu verlausen .8a443 « orholzstr . 4L, 1. St.



71 Abendblatt . Freitag icjt 12. Februar 1909. adkfü > v Mvefse . Sette 5

L

Aus dem Vereinsleve«.
Karlsruhe , 12. Febr .

e= Sine Technikerversammlung fand Dienstag Abend im Saal 3
her Brauerei Schrempp statt . Herr Architekt Kaufmann dus Berlin
sprach über : «Die Sozialpolitik für die technischen Angestellten ." Der
Redner führte aus , daß durch die kapitalistische Entwicklung das

jTDxistenzminimum der technischen Beamten sehr herabgedrückt worden
L"

{ei. Den Technikern ginge es gerade so wie es den Arbeitern er¬
gangen ist, auch sie seien genötigt , stch durch machtvolle Organisationen
Einfluß auf die Gesetzgebung zu verschaffen. Ein großer Teil der
Techniker sei gezwungen, unter den unwürdigsten Verhältnissen zu
arbeiten und er führte als Beweis eine ganze Anzahl Beispiele vor.
Die berüchtigte Konkurrenzklausel, daß der Techniker sich verpflichten
mußte, bei einer Konventionalstrafe von 10Ü 000 Mark , nach Ablauf

; jbes Beitrages in kein Konkurrenzgeschäft der Erde einzutreten oder'
sich selbständig zu machen . Der Redner bemerkt, daß ein solcher Ver¬
trag wider die guten Sitten verstoße. Die wirtschaftliche Freiheit der
Techniker sei wohl in der Theorie vorhanden , in der Praxis jedoch
nicht . Wenn den technischen Angestellten solche Verträge unter Aus¬
nützung der augenblicklichen Notlage angeboten werden , so sei dies
Wucher , den zu beseitigen Aufgabe der Gesetzgebung sei. Nach den
Erhebungen des Reichsamts des Innern verdienen 83,6 Proz . der
deutschen Techniker weniger als 3000 Mark , 64,04 Proz . unter 2100
Mark . Seit jenen Erhebungen haben sich die Verhältnisse verschlech-' teil , so daß nach der Statistik von 1907 ein Drittel aller Techniker
weniger als 1800 Mark verdient . Nach einer Statistik von Groß-
Berlin haben 30,4 Proz . weniger als 1200 Mark Einkommen , 34,31
Proz . ein solches von 12—1500 Mark . 56,65 Proz weniger als 2100
Mark und nur 3,33 Proz . mehr als 4800 Mark . Das seien Zustände ,die nur durch den Zusammenschluß der technischen Angestellten be¬
seitigt werden könnten und deshalb fordern die Techniker in erster
Reihe ein wirklich freies Koalitionsrecht . Maßregelungen von Kol¬
legen, welche die Forderungen der Techniker propagieren , müßten bei
Strafe verboten fein. In der neuen Gewerbeordnungs -Novelle seieine Beschränkung der Konkurrenzklausel vorgesehen. Die Techniker
verlangen die gänzliche Beseitigung derselben. Auch sei die „geheime
Klausel " unter Strafe zu stellen. Die Techniker verlangen Arbeits¬
gerichte , Regelung der Kündigungsfristen , Weiterzahlung des Ge¬
haltes bei Krankheit und militärischen Uebungen , Beseitigung der
Ehrenwortabgabe usw . Mehrere Zeimngsinserate geben ein Bild ,wie Gemeinden ihre Techniker bezahlen . So suchte die Gemeinde
Kitzingen bei Würzburg einen Bauführer mit 1000 Mark Gehalt und
freier Wohnung im Bauhof . Mit einem Appell an die anwesendenTechniker, sich dem Technikerverband anzuschließen,, schloß der Redner
seine beifällig aufgenommenen Ausführungen .

- f- De, Eefellschaftsabend des Vereins für Berbesferung der
xrauentteidung hatte eine außerordentlich zahlreiche Zuhörerschaft im
Museumssaale versammelt . Wußte man doch von früher , daß das
hier gebotene auf einer hohen künstlerischen Stufe stand. Beim Ein¬tritt in den Saal sah man auf den ersten Blick , daß Künstlerhände am
Werke waren bei der Aufstellung der in orientalischem Geschmack aus¬
gestatteten Bühne , zu der Herr Hoflieferant Karl Kaufmann in
liebenswürdiger Weise Teppiche zur Verfügung gestellt hatte . Der
Abend war auf eine heitere Note gestimmt . Gleich die Einleitung ,
«Ehestandsgeplauder ", ein musikalischer Scherz für Fagott und Oboebereitete die Stimmung aufs glücklichste vor . Dann allerdings kam
für kurze Zeit der Ernst zur Geltung . Denn der Verein will nichtnur dem Unterhaltungsbedürfnis genügen , er will auch an diesenAbenden Belehrung und Aufklärung verbreiten über sein vornehmstesZiel : Körperkultur . 6 Teilnehmerinnen der Turnkurse des Vereins
führten in ihrem schmucken und praktischen Turnkleid Freiübungenmit einer Sicherheit und Anmut vor , die die Schwierigkeiten der
Uebungen ganz vergessen ließen . Daran , und an den folgenden» arrenübungen , die mit herzlichstem Beifall ausgenommen wurden ,konnte man erkennen, mit welchem Eifer sowohl von seiten des Leitersder Kurse. Herrn Turnlehrer A . Leonyardt , als auch seitens der
Schülerinnen gearbeitet worden war . Freudig begrüßt betrat als¬
dann unser „Fritz Romeo" die Bühne , um seinem „Gedanke über d'eKleider -Reform " Ausdruck zu verleihen . Immer wieder nötigte
schallender Beifall dem beliebten Dicht -r :ine neue Gabe ab . Ganz
allerliebst gestalteten sich die - on vier hübschen jungen Damen in
duftigen , mit zartfarbigen Bändern geschmückten, weißen Mull¬
kleidchen ausgeführten Tanzszenen, ein „Walzer "

, ein „ ländlicher
Tanz" und ein „Menuett "

, das so gut gefiel, daß es wiederholt werden
mußte. Feierliche Eongschläge kündeten den Beginn von „Dushyantas
Brautschau", einer Märchenerzählung mit Pantomime an . Eine
schöne Scheherezade (Fräul . Gertrud Berg ) , begleitet von zwei kleinen
Mohrenknaben , erzählte mit klarer Stimme das Märchen vom
Zauberspiegel . Die begleitende Musik führte Herr Rudolph Mayer ,oft geschickt improvisierend , mit oerstänonisvollem Eingehen auf alle
NLancen der Spieler glänzend durch . Zu dieser Musik nun erstanden
vor den Augen der staunenden Zuschauer wundervolle Szenen und
Bilder voll orientalischer Schönheit und Faroenprachr . Rauschender,
anhaltender Beifall riefen Fräulein Maria Ducca und Fräulein
Frentzen, die sowohl die Tanzszenen als auch die Pantomime erdacht
und mit feinstem künstlerischen Verständnis einstudiert hatten , immer
wieder vor die Rampen . — Fröhliches Beisammensein und Tänze be¬

schlossen den Abend. Man konnte viel schöne, die Eigenart der
Trägerin hebende Gewänder bewundern . Erst sehr „früh " trennte
man sich, um eine schöne Erinnerung reicher, vom Lande Dushyantas .

* * *

Eberbach a . N ., 12. Febr . Der diesjährige 11. Verbandstag
des jetzt über 12 000 Mitglieder zählenden Badischen Eisenbahneroer¬
bandes findet am 16 . und 17. Mai hier statt .

— Freiburg , 12. Febr . Der Bezirksverein Freiburg i . Br . des
Verbandes süddeutscher Industrieller häü am Freitag den 19. Februar ,
abends 8 Uhr , im Hotel Zähringer Hof zu Freiburg seine diesjährige
erste ordentliche Mitgliederversammlung ab.

$ Lörrach, 12. Febr . Die am letzten Samstag im „Engel "-Saale
dahier stattgefundene Generalversammlung des „Odermarkgräfler
Obstbauvereins " war sehr zahlreich besucht . Der Vorsitzende, Herr
Lienin -Weil , begrüßte die Erschienenen. Ende dieses Monats sollen
noch in Lörrach im Saale zum Engel und in Schopfheim eine Obstaus¬
stellung, verbunden mit Obstverkauf, stattfinden . Die Mitgliederzahl
beträgt zurzeit 304, die Ausgaben betrügen 778,26 Mark , die Ein¬
nahmen 844 Mark . Aus der Mitte der Versammlung wurde die An¬
regung gegeben, daß in Zukunft das Obst nach Gewicht und nicht nach
Sester verkauft werde. Auch hat die Erfahrung gelehrt , daß zwei
Märkte in Lörrach und einer in Schopfheim genügten . Ebenso sollten
bei Veröffentlichung der Marktpreise die Sorten mehr angeführt und
nicht nur allgemeinhin „süße" und „saure" unterschieden werden . Der
Vorstand plant in Lörrach eine Obstzentrale zu errichten , die den Ver¬
sand nach auswärts besorgt. Herr Landwirtschaftsinspektor Bach-
Emmendingen hielt einen instruktiven , lehrreichen Vortrag über den
Obstbau in Baden , wofür er lebhaften Beifall fand . Versammlungen
finden in diesem Jahre statt in Warmbach, Eimeldingen , Wehr , Woll -
bach, Hausen, Nordschwaben und Minseln , ferner finden Verpackungs¬
kurse und Lehrkurse statt , die noch bestimmter mitgeteilt werden .

Auszug aus den Staudesbüchcru Karlsruhe .
Eheaufgebote :

10. Febr . : Eottwald Eerbert von Ebmath , Militär -Jntendantur -
Sekretär hier , mit Eugenie Krotz von Oppenau ; Wilhelm Escheidlen
von Hohnhurst, Postsekretär hier , mit Maria v . Büren von hier ;
Friedrich Hoepsner von hier , Brauereibesitzer hier , mit Elisabetha
Eberle von Breisach; Heinrich Scherer von Heidelsheim , Schuhmacher¬
meister hier , mit Karoline Lahr von hier ; Karl Vetter von hier , An-
waltsbureau -Vorsteher hier , mit Luise Huber von hier .

Eheschließungen :
11. Febr . : Hermann Klein von Nagold , Koch hier , mit Eleonore

Riegel von Jmnau ; Josef Hegele von Allfeld , Bäckermeister hier , mit
Rosina Ebner von Birndorf ; Dr . Karl Weymann von Hagsfeld ,
Professor am Gymnasium hier , mit Paula Walter von hier ; Lorenz
Kleiner von Weingarten , Vahnarbeiter hier , mit Regina Keller von
Bödersdorf ; Florian Abend von Spessart , Taglöhner ' hitr , mit Rosalie
Schiffhauer von Mörsch ; Karl Hauck von hier , Mechaniker hier , mit
Frieda Kühn von hier ; Dr . Ernst Klotz von Helmlingen , Oberamt¬
mann in Freiburg i . B ., mit Alice Huber von hier .

Geburten :
4 . Febr . : Marie , V . Stefan Silbernagel , Schlosser. 6. Febr . :

Edith Ilona , V . Otto Ammann , Regierungsbaumeister ; Erna Hilda ,
V . Joh . Knäbel , Bäcker . 7 . Febr . : Marie Katharina , V . Ludwrg
Allinger , Gärtner ; Emma Thekla, V . Florian Büchel, Fabrikarbeiter ;
Walter Christoph, V . Emil Lacroix , Malermeister . 8. Febr . : Berta
Paula , V . Karl Fritz, Tapezier ; Wilhelm , V . Heinrich Doll , Ma -
schinenarbeiter . 9 . Febr . : Max Albert , V . Albert Eöckler, Blechner
und Installateur .

Todesfälle :
9 . Febr . : Luise Freifrau v. Wächter-Spittler , alt 87 I . , Witwe

des Staatsministers Karl v . Wächter- Spittler . 10 . Febr . : Elsa ,
alt 1 I . 9 Tg ., V . Josef Reichert, Schmied; Albert Schoch , Finanz¬
assistent , ein Ehemann , alt 26 I . ; Marie Rettinger , alt 48 I . , Ehe¬
frau des Schneidermeisters Oswald Rettinger ; Auguste Feederle , alt
69 I ., Witwe des Oberrechnungsrats Josef Feederle ; Rosine Sitzler ,
alt 82 I ., Witwe des Schneidermeisters Johann Sitzler ; Philippine ,
alt 5 I . , V . Friedrich Schlägenhof, Steinhauer .

Schiffsnachrichtcn des Norddeutschen Lloyd .
= Bremen , 12 . Febr . Angekommen am 10 . : „Lothringen " 5 Uhr

nachm , in Suez ; am 11 . : „Soeben" 2 Uhr vorm , in Rotterdam ,
'

„Therapia " in Piräus . Passiert am 11 : „Prinz Friedrich Wilhelm "
9 llha vorm. Scilly . Abgegangen am 10. : „König Albert " 12 Uhr
vorm , von Algier , „Schleswig" 2 Uhr nachm , von Alexandrien ,
„Prinz Heinrich" 3 Uhr nachm , von Marseille ; am 11 . : „Skutari " von
Konstantinopel .

Wetterbericht des Zentralbur . sür Meteorologie » . Hydrogr .
vom 12 . Februar 1909.

Der hohe Druck hat sich seit gestern weiter westwärts aus¬
gebreitet; in Form einer breiten Zunge zieht er sich heute von der
nördlichen Nordsee aus über die Ostsee hinweg nach Nordevestruß-
land . Von da aus besteht ein ziemlich beträchtliches Luftdruck¬
gefälle nach Süden hin bis zu einer bei Corsika gelegenen De¬

pression ; die dadurch bedingten nördlichen bis östlichen Winde,
die stellenweise lebhast auftreten, haben nunmehr auch bei uns
Frost gebracht . Im Norden Deutschlands hält bei meist heiterem
Himmel die strenge Kälte an ; im Süden ist es meist trüb . Be¬
wölktes Wetter mit stellenweisen Schnoesällen und Zunah irre des
Frostes ist zu erwarten .

Witteruugsbrobochtuuge » der Metcorolog . Station Karlsruhe .

Februar
11 . Nachts 9" U.
12 . Mrgs . 7 « U.
12 . Mitt . 2 -° U.

Larom.

743 .3
742 .7
743 .0

Therm.
ui C.

»bjol.
Feucht . Feuchttgkni

« Ur»z.
85
86
74

Himme .

wolkenlos
bedeckt

Höchste Temperatur am 11. Febr . 2,9 ; niederste in der darauf¬
folgenden Nacht — 1. 1.

Metternachrichten aus dem Sude « vom 12 . Febr . 3 Uhr, vorm :
Lugano Schneefall 1 ", Biarritz bedeckt 3 J, Nizza heiter 2 °. Triest
bedeckt 6 °, Florenz Regen 6 °, Rom Regen 6 °, Cagliari — , Brindisi
bedeckt 4 °.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse.)
Ostr. Cred.-A . 199 .80
Disc Com.-A 189 .60
Dresd . B.-A . 152 70
Ost .Staatsb .-A. 144 .60
Lombarden 17.80
Gotthardb .»A. —.—

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mlttetkurse .j
WechselAmsterd . 169 .30

„ Antwerpen811.25
„ Jtatiun 8>,9.50
„ London 2<>4 .8
* Paris 813 .25
K Schweiz 813 .50
„ . . ien 854 .—

Priv . -Diskonto 2*/w
Napoleons 16.30
314 ^ -Deutsche

Reichsanteihe 96.60
3 % do. 87.55
3 )4 Pr . Cons . 96 .60
4% Stal . Rente —
4% Ost. Gotdr. 98.40
47Ost .Silb . 98.50
3% 1. Portug . 58 .10
4% 1880 Russen 85 .60
4% Serben 77 .10
4% Span . Ext. — .—
4% Ung.Goldr . 94 .80

47->Ung.Staalsr . 93.10
Bad . Bank 133 .60
Kom.-Dsk.Bank 113 .50
Darmst . Bank 131.30
Deutsch. Bank 246 7u
Diskonto 189.10
Dresd . Bank 153 . -5
Ost. Lande rbk. 11140
Rhein . Kr .-Bk. 153 7o
Rhern .Hyp .-Bk. 195.
Schaaffh . Bank 137 50
Wiener B.-B. 132 5 -
Ottomanbank 142 .—
Bochum 224 .—
Laurahütte 404 .
Gelsenk. 189 .70
Harpener 193 .—
Tendenz : behauptet.

(Schlußkurse).
4An .Bad . 1908 102 .60
4?5 Bad . 1901
3L- A ..abg., .FI . 9690

dto. t. M. 96.85
3 )4 % 1892/94 —
3Vs % Bad .1900 96 65
3 lA % , 1902 —
3A % Bad .1904 96 .50
314 % Saö .1907 96 .45
3% Bad . 1896 87 .30
4ABayernl907 103 .1u
4AWürttb . l907 102 .20
4% Rh . Hyp .-

Pfdb . b . 1912 100 .20
i % „ 1917 100 .80
3 )4 % „ 1914 94.—

101.15

99.80

98 .75

147 .40
136.-
226 .50
121 .90
199 .80
192 .30
11350
92.30

Vom 12. Februar.
4% 1897 Arg. 88 .50
5% 1896 Chin. 102 .50
4 )4 % 1898 „ 98 80
5% Mexikaner

amort . inn.
I.—IV .
5 % dto. cons.

äußere 1890
4 )4 % R.Staats :
anleih . v . 1905 _4%do.Rente1902 65.25

4% Türken uni*
fiz. v. 1903 94.70

Türk . Lose
Bad. Zucks . W.
A. Elekt. - Ges.
EI.-Ges .Schuck .
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(2 )4 Uhr nachm .)

Ost. Kredit-A. 199.70
Deutsche B.-A. 246 .70
Disk.-Comm . 188 .80
Dresd . Bank 152 5 '.
Ost .S .-B. Fr . 144 .75
. Südb . Lomb . 17 .75

Tendenz : ruhig.
Berlin

(Anfangskurse).
Ost -Kred.-Akt. 200 .—
Berl .Handelsg. 174 .70
Kom .-Disk.-B. 11370
Darmst. Bank 131.20
Deutsche Bank 247 .—
Disk.-Komm. 189 .60
Dresd. Bank 152 6"
Balt . u . Ohio 111 .! 0
doch. Gußstahl 224.3t,
Dortm. Union

Oit. L. —.-
L .Kö. -u.Laurah 204 .10
oarpener 192 .R
Tendenz: behauptet.
llerlin (Schlußkurse
1)4 % Bad . 1900 96.40
314 % . 1904 96 10
314 % „ 1907 96 . K
4% Bad. 1909 102.40
4 %R .-Anl.!908 101.75
314 %Reichsanl. 96 .75
3% Reichsanl. 87 .70
3% %Preuß . C. 96.70
3% dto. 87 .70
4 yz% Rufs . 1905 99,_
4%% 2ap . » 95 75
Ost. Kreditakt. 199.70
Disk.-Komm . 168.90
Dresd . Bank 15210
Nat .-B .f.Dtschl. 124 .60
Kom .-Disk.- Bk. 113 20
Ost .St .-B.lfrz. ) 144.60
Kanada-Pacific 173.40
BochuimGußst . 223 .70
VKö .- uLaurah . 203.40

Gelsenk.Bergw . 189 .-
Harpener 192.60
Phönix 171 .50
Dynamit Trust 160 .10
All . Elek.-G . E. 225 .90
E . - G. Schuckerl 121 .50
Siem . u. Halste 202 .—
Westerregeln 171 -20
D .Met .-Patr .-F .3l9 .70
N.-F . Gritzner 201 .—
V.Köln-Rottw . 319 70
BrauereiSinner248 —
P .-UrrgL .Pfdbr . 93 .50" " -

94 .—

2V4

17.bO
111 .90
223.70

203 4̂0
189 .—
192 .60

Pest -Ung.K .Obl .
Ung.Schmalbahn
Privatdiskonto

Berlin
(Nachbörse.)

Ost .Kred.- Akt . 200.—
Berl .Hand .- Ges. 174.70
DeutscheB .-A. 247 .—
Disk . Komm.-A . 189 .60
Dresden . B .-A. 15260
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst .
Dortm .U.Lit .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig .
Wien ( 10 Uhr ).

Öst .Kred.-Akt. 634 —
„ Länderbank . 436 20
,.Staatsb .(frz .) 675 80

1. 11. 102 70
Marknoten 117 .02
Oft .Kronenrente 94 20
Ost .Paprerrente 98 .1
Ung . Goldrente 111 .55
Ung .Kronenrenr . 9220

Tendenz : fest .
Parts .

3% frz . biente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk .,unifiz .
Türkische Lose
Banq . Lttoman 713.—
Rio Tinto 17 .78

London .
Charte red 16 3

/S

97 .42
103 .10

97 .30
95 . —

178 -

Sh
de Beers 127
East Rand 47 3
Goldfields 57,
Randmines 8 —
Anaconda 9 ‘/j
Atchis . common 1027,

„ preferred 104 —
Chicago, Milwauke
and St ., Paul 150 —

Deuver prefer . 48 ' / .
LouisvilleNasyv .130. */*
Union Pacific 1847,
United Stat . Steel .

Corp. commo 547 «
dito preferred 1167*

Für 20 Pfennig können über JOO
Portionen Suppen , Saucen ,
Salate , Gemüse gewürzt werden ,
— so billig und ausgiebig ist
Rnorr - Sos . Unstreitig das Beste

in seiner Art . 834»

Pension. 3.3

I ErstetferieihonstaltKarlsruhe
t : Empfehle größtes Lager in neuen , hocheleganten

ß Herren- » . Damen ^Kostiimen aller 1
Jfe wie bekannt zu billigsten Preisen. 25420

| IM-IMM» W. Wolf,
5 K«iferstratze 38 , Laden . Wohnung: Krexzstratze 20 .

Druckarbeiten Jeder Art
werden geschmackvoll , rasch und billig angefertigt

in der

fiacbdruckerei der „Badischen Presse“.

Für eine psychisch leicht abnorme
Dame wird für längere Zeit Auf -
enthalt aus dem Land in gebilde¬
ter Familie gesucht, mit Gelegen¬
heit zur Beschäftigung im Haus¬
halt und Garten . Off . unter F .
D . 4028 an Rudolf Müsse, Frank -
furt a . M ._ 1102g

Milchgeschäft
gesucht mit 100 bis 150 Liter .

Offerten unter Nr . B5285 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Pferde- Dung !
gegen gute Bezahlung sofort zu
tau .en gesu .. t. Offerten ter
Nr. 127 ia an die Erped , der „ Bad
Presse". 3.2

Z» Verkaufen
iür 6 Mark eine gut erhalten ,
Bet,stelle mit Rost . BO405

Werderstraße 79 , 1 . St . rechts
1000 Ztr. Gebirgsheu

werden zentnerweise ins Haus ge¬
bracht, Wiesenheu 3.6u Mk. , Kleeheu
3.70 Mk. Offerten unter Nr. 35406 in
der Exp. der „Bad. Presse" niederzuleg.

und Blusen
letztere in Spitzen , Seide und Wolle

bis 3 €» #
| 0 Rabatt .FZ>' .

Selilnss : Samstag abend
Verkant der Reste , Restbestände und am Schaufenster trüb
gewordene Sachen von der „ Weissen Woche“ gebe ausser im Preise bedeutend

reduziert 2346

10 (’

|o Rabatt oder doppelte Rabattmarken .

Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur , Mode u . Ausstattungen en detail

Adlerstrasse 18 a
neben Zähringer Löwen .

Karlsruhe
Mitglied des Rabatt- Spar -Vereins.

Adlerstrasse 18 a
neben Zäbringer Löwen .

Deutsche Reichs - Patente Nr. 173, 188 , 188426 , 185 961, 187 715 .
Emtachste , sicherste , eil igste und schnellste Fundation be schlechtem
Baugrund. Grosse Vorteile gegenüber allen anderen bis jetzt be-

_ kannten Fundierungsmethoden ; vielfach erprobt bei Staats - u, öffent-

Wayss & Freylag , A.-G„ . . -. «.
l 'nternehmuiiK fitr Beton - nnd Eisenbeton -Bauten in Hocb - und Tiefbau . 9734a. 14.14

Simplex - Bclonpläiile
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Todes -Anzeige .
Tiefbetrübt geben wir Verwandten , Freunden

und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass
unser lieber Vater , Schwiegervater , Grossvater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Baptist Romacker
Alt -Ratacbreiber

im Alter von 80 Jahren sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Alexander Romacker , Ratechreiber .
Odenheim , 11. Februar 1909.
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag

2'/, Uhr statt . 1304a

N
■ Danksagung.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
beim Hinscheiden unseres lb. Bruders, Cousins und
Neffen [ 2358

Emil Hafner
sagen wir allen herzl. Dank . Besonders danken wir
dem Herrn Stadtvikar Philipp für die trostreichen
Worte , und dem Bäckereigehilfen-Verein für die zahl¬
reiche Begleitung zur letzten Ruhestätte .

Karl Hafner ,
Bäckermeister.

Xarisndia -Blhlkmri , 12. Februar 1909.

Die Gemeinde Rnssheim
versteigert Mittwoch de« 17. Februar OS im Gemeindewald
folgende Stammhölzer:

1 . Esche ; — 75 Erle« ; — 14 Birke« ; — 22 Eiche« :8 Pappel «.
Zusammenkunft nachmittag » 1 Uhr im Schlag 19 in der Nähe

von Nendorf .
Der Gemeinderat.

Geitz , Bürgermeister.
1321a Schäfer, Ratfchr .

De» hochgeehrten hiesigen Herrschaften beehre ich mich die
ergebene Anzeige zu machen, daß ich im Hause

KaiseNÄllee Nr.77
em

MMna mr ' "
ltil -W -IiM

Sam»tag de« 1» . Februar eröffne.
Spezialität: Asrddevtsche « . hiesige Misch - und
Wvrstware«, Kieler Fisch - «.Räucherwaren .

Um geneigtes Wohlwollen bittend , werde ich stets bemüht
fein» durch streng reelle Bedienung mir das Vertrauen einer
hochwohllöblichrn Publikums zu erwerben .

Hochachtungsvoll 85451
<3 -taJ3t ©,T7- Sc 3a.ialzi _ ■

Lohnende ,
dauernde Existenz

wird fleißigem , verka « f»tüchttgem Herrn geboten durch Ueber-
nahme der Vertretung, resp. des bezirksweise» Alleinverkaufs eine»
hervorragendenArtikels (Fabrikat erster Weltfirma). Kapital nicht
erforderlich . Akquisitvrisch erfolgreich tätig gewesene Herren von
tadellosem Rufe belieben Offerten mit Aufg . von Referenzen unter
T . Z. 905 an Haasenstein & Vogler , A .-G -, Karlsruhe ,
zu richten. 1322a.2.1

la. Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
ßLpeditio« der „Bad. Wresie«.

Auch weichen gebrauchte Appa¬
rate prompt und billig «mgegosse«
und « e« aufgefüllt .

Junger Kaufmann, welcher
feine Lehrzeit in einem gröber.
Kolonial« .», Spirit .» u- Zig .«
en gros n. en detail-Gtschäft
beendet und mit allen Kontor¬
arbeiten vortraut ist, s«cht
zum 1. IV . a. er. anderweitig
Stellung als Kontorist ob .
verkäme». Gest. Off. erb . unt.
M. K. 366 an HaasensteinliVog -
ler, A .- G., Karlsruhe. 1313a

Violinschule
(Rosenkranz), gut erhalten, zu kaufe »
gesucht. Offert, in. PreiSang . unt.
Nr- 12103 a*iit Lxv.

Vs rheaterplatz, H. Rg , I . Abt..C, wegen Krankheit sofort abzugeben .
B5429 veruharbstr . 8 , 4. St .

Masken-Koftüm
Fantafie, Seide, ist billig zu verkauf .
B5347 « ugarteuftr . 75, I.

Polizeihund .
% Jahre alte Dobermann -

Hündin , kräftig gebaut (sehr
scharf ) , als Begleit - oder Hofhund
geeignet, steht zum Verkauf bei
Ludwig Jäger , Adler -
straße 17._ SB5416

Stellen finden
Alte Likörfabrik « . Brauut -

weinbrenueret sucht tüchtigen

Vertreter
welcher bei Wirten und Kaufleuten
gut eingeführt ist.

Offerten unter Nr. 1308a au di«
b« aPgthOyU jOtta ,

Stadt
.
Badanstalt (Vierordtbad) Karlsruhe

.

a ) Vom t , Hol bis 81 . August : morgens von 7—1 Uhr und nachmittags von ’/»3— ’/»9 Uhr.
b ) In den Monaten April and September : morgens von 7,8—1 Uhr und nachmittags von 7,3 —8 Uhr.
e ) Vom 1. Oktober bi « 81 . » » rar morgens von 8—1 Uhr und nachmittags von 7,3—8 Uhr .

Samstag abends je eine Stunde länger geöffnet .
Für Abonnenten Ist die Schwimmhalle morgens eine halbe Stande früher geöffnet .

Zur Benütsang der Büder dareb Frauen sind vorgesehen :
a) Für das Schwimmbad jeden Wochentag vormittags von 9—11 Uhr und am Montag , Dienstag , Mittwoch , Donners¬

tag und Freitag nachm , von 7,3— 7,5 Uhr , sowie am Freitag abend von 6 — 7,8 Uhr , bezw. 6—7 Uhr .
b) u . d) Für Heissluft - und Dampfbäder , elektr . Lichtbäder und Kurbttder Montag und Mittwoch vormit¬

tags und Freitag nachmittags .
c, Wannenbäder und Kohlensüurebüder werden zu der allgemeinen Badezeit an Frauen und Männer abgegeben .

Katsensehluts jeweils 7, Stunde ver den angegebenen Sehluaebcdnzeiten .

»*)

Einzeln Abon. 1Einzeln Abon .
4 14 4 JH 4

I« väd. c) Wannenbäder : II väd
— 40 a — Wannenbad I . KL mit Wäsche . , . . , >90 7 50— 30 2 50 65 5 50
— 20 1 50 „ III . Kl. ohne Wäsche » . . . — 35 — - ■'

H III . Kl. „ „ Samstags — 40 — —
30 — — Koblensünrebad . . . . . . . . . 2 — 18 —
14 — — — d ) Korb Ader (mit Wäsche ) :

Dampfkastenbad (mit Massage) . 1 60 14 —
5 — — —- Guss oder einfache Dusche , oder Sitz - oder
3 — — — Fussbad • • • * • • • • * « * * • — 60 5 —

Halbbad oder kalte Abreibung . — 80 7 —
13 — — — Teilmassage ohne Dusche , oder fiiessendes
6 50 — — Sitz - oder Fussbad , oder Wechseldusche

f 10 — — — (schottische Dusche ) oder einfaches Sitz -
6 —- — — bad mit Dusche . . . . . . . . . . 1 9 _

Seifenmassage mit Dusche . . . . . . . 1 50 13 —
Ganze Körpermassage oder Wickel mit i

— 10 Dampfkastenbad (mit Massage) . . . . 2 — 18 —
5 vaser Wickel mit Dusche , oder Duschenkarte für

— 20 — — Benützung der Duschen im Duschenraum
— 10 — — der Heissluft - und Dampfbadabteilung 1 20 10 —

Wickel mit vorheriger Andampfung . . . 1 50 13 —
Behandlung am Heissluftstrom -Apparat , 1 — 8 —

Studenten erhalten , gegen Vorzeigen ihrer
2 30 10 — Legitimationskarte , an der Kasse Preis «
1 80 7 50 ermAssignng .
2 80 12 50 Krankenkassen erhalten auf alle Bäder
3 30 15 Preisermfissigung laut besonderem
2 30 10 Preisverzeichnis , welches an der Kasse

erhältlich ist.1 30
Gelegenheit zum Frisieren , Basieren ,

I Hfthneraugenschneiden und Nagel -
1 pflege (Manicure ) etc . im Hause .

a ) Schwimmbäder (ausschliessl . Wäsche :
Für Erwachsene mit Auskleidezelle . . .

„ jf ohne , -
„ Kinder (bis 14 Jahren ) ohne Auskleidezelle

Jahreskarte für Erwachsene mit Auskleide¬
zelle .

Jahreskarte für Kinder ohne Auskleidezelle
Monatskarte für Erwachsene mit Auskleide¬

zelle . .
Monatskarte für Kinder ohne Auskleidezelle
Winterkarte für Erwachsene mit Auskleide¬

zelle . .
Winterkarte für Kinder ohne Auskleidezelle
Schwimmunterricht für Erwachsene . . .

„ „ Kinder .
Wer im Schwimmbad länger als 3 Minuten

zu duschen wünscht , hat für eine
Duschekarte nachzuzahlen . . . .

Zu ermässigtem Preis (Volksbäder ) :
Schwimmbad mit Ausklei dezeile . . . .

, ohne , . . . ;
für Männer : Mittwochs von 6 Uhr und

Samstags von 5 Uhr an ;
für Frauen : Freitags von 6 Uhr an.

Heissluft - und Dampfbäder , mit
Wäsche (Russisch-Römisch) :

Heissluft - und Dampfbad I . Kl.
„ » » II . Kl . . . . .

Elektr . Lichtbad .
„ , , mit Bestrahlung . .

Elektr . Bestrahlung mit dem Scheinwerfer
Za erm &ssigtem Preis (Volksbäder ) :
Heissluft - und Dampfbad II . Klasse . . .

für Männer : Mittwochs und Samstags
von 6 Uhr an ;

für Frauen : Freitags von 7,6 Uhr an .
Anmerkung : Die Anstalt bleibt am Nenjabrstag , Karfreitag , Ostersonntag , Himmelfabrtstag , Pfingstsonntag ,

Fronleichnamstag und Christtag während des ganzen Tages , an den Sonntagen , Ostermontag
Pfingstmontag , Allerheiligen , Stefanstag und Fastnachtdienstag während des Nachmittags von 1
Uhr und am 24. Dezember , Weihnachtsabend , sowie am 31 . Dezember (Sylvesterabend ) von 5 Uhr an geschlossen .

Das Raucfien im Badgebäude und das Mitbringen von Hunden dahin ist untersagt . 1293*

Holzagentur.
Leistungsfähige Firma sucht einen

tüchtigen Verkäufer für Schnitt¬
waren, vorzugsweise von abgelagerten
und auch frisch geschnittenen Eichen¬
brettern.

Offerten unter Nr. 1177a an die
Expedition der »Bad. Presse." 3.2

PersönWeitTüchtige
zuverläffige

mit klarer deutlicher Aussprache
al» Erklärer für ei« Theater
vo« nachmittags ca. 5 Uhr bis
abend » ‘/211 Uhr sofort gesucht.

Offert , mit GehaltSausprüche «
hauptpostlageud m. c . isi ».

Ehrlicher , braver ,
kan « bis Ostern als

junger Mann

Lehrling
in ein Kolonialwaren-Beschäft en gros
und en detail eintreten.

Offerten unter Nr. 1194a an die
Exped. der „Bad. Presse " erbet . 4.4

Lehrlings -Gesuch !
Für das kaufmännische Büro

eines gröberen Geschäfts wird ein
Junge aus achtbarer Familie als

Lehrling
Offert , unt . Nr . 2327 an
d. der „Bad . Presse".

lesucht
) ie Exped

per I. März auf ein VerficherungS »
bureau gesucht. Gest. Offerten mit
Angabe der GehaltSausprüche an die

D- der »Bad. Presse " unt. 85419.

Gesucht ein tüchtiger , energischer

Werkmeister
mit guter» praktischer Vorbildung,
welcher mit der Fabrikat'»« und
Justierung aller Art. feinmechanischer,
namentlich auch « antischer Instru¬
mente und Apparate durchaus ver¬
traut ist und außerdem eine umfang¬
reiche Reparaturwerkstatt zuverlässtg
und selbständig leiten kann. Dauernde»
angenehme Stellung. ES werden « ur
Meldungen mit Ia. Zeugnissen und
Referenzen , ausführlichem Lebens -
und BiÜmngSlauf, Photographie und
Gehaltsansprüchen berückfichtigt.

Offerten unter Rr - 1244a cm die
« tftrtfti « bo 4M * Wsch»' .

Präger , ^
Nach auswärts ein tücht. Präge¬

meister, welcher mit den betr . Ma¬
schinen vertr . u . im Monogramm¬
prägen Hervorragendes leistet bei
hoh . Lohn in dauernde Stellung
gesucht . Bei entsprechend. Leistung
wird Reisegeld vergüt . Desgleichen
einige tüchtige Mädchen für Mono¬
grammpressen . Meldungen , wenn
möglich persönlich Amalienstr . 15
erbeten . - B5395

Gin braves Mädchen
welches kochen kann, per sofort
gesucht . Zu erfragen Kreuzstr . 9,
1 Treppe ._ 335447

Stuudeufra« für Putzen und
Waschen gesucht . Näheres 85425

Aooustratze 18, parterre.

Tüchtigelindern
| per sofort gesucht . 2347.2.11

W . Elms Nachfolger , |
Blumen- u. Kranzfabrik ,

Karlsruhe, Adlerstraße 7. |

H 8 Gute Köchin
Ul u * findet in feinem Herr»
fchaftShaud angenehme Stellung d.
Krill Urban Schmitt Wwe.,
Hauptzentralbureau, Erbpriuzeu »
ftraste 27» Sing. Bürgers» . B64“

« - sucht auf 1. März 1909
zu einzelnem Herrn 3.1

tüchtige Köchln,
welche auch die übrigen HanS-
arbciten pünktlich besorgt . Zu
erfragen unter Nr. 2338 in der
Expedition der »Bad. Preffe".

wird sofort durchaus
sclbständ. Köchln»

welche Hausarbeit mitbesorgt» in
feines Herrschaftshaus. 85434
Bnreau National , LophitNstr . 4f.

« efncht wird ein befferes kathol.
Mädchen «der Waise
zu kleiner Familie in eine Villa.
Familienanschluß oder Heim für
immer geboten .

Offerten unter Nr. 85418 an di«
Exped. der , Bad . Preffe". 2.1

Ein braves, tüchtiges Müdche «
sofort gesucht. 2335.2.1
Frau Wilhelm Brthm , Viktoriastr. 5.

Zur Aushilfe wird eine Fra « od.
Fräulein » das nähen u . bügeln kan»,
sofort gesucht im MaSkeugeschäft

iAl «at!fvfi**| # w » sum . « ELreleph«» am

Stellen suchen
Sind . Mascha . , 2.1

geübter Zeichner , sucht Zeichen
arbett . Gest. Offerten unter Nr.
B5401 an die Expedition der »Bad.
Presse " oder Hochschule »Universum

r Kant
6er Zigarren , Spirituosen - u.
Weinbranche, kautionsfShig. z.
3t . in leitender Position, sucht
sich per 1 . April zu verändern

(Offerten unter Rr 84696
an die Expedition der „vad.
preffe" erbeten.

Strebsamer Kaufmann
sucht « »reauposte « f. Buchführg .
und Korrespondenz rc. Suchender ist
vollständig militärfrei und reflektiert
auf dauerndes Engagement. Gefl .
Offert unt. Rr . 7781 postlagernd
Lahr i . B . erbeten ._ 1215a

Tüchtiger, erfahrener
Hotelviener

sucht Stellung in größerem Hotel.
Würde auch Stellung als Haus¬
verwalter od. Fabrikportier über¬
nehmen . Gute Zeugnisse stehen
zu Diensten . 1317a

Offerten erbeten unter A. B.
Bühl (Baden ) postlagernd.

Mädchen aus bürgerlicher Fa¬
milie , 20 Jahre alt , sucht Anfangs¬
stelle als^ Stütze ^
oder Kinderfräulein . > Suchende
ist bewandert im Kochen , Weiß¬
nähen , Bügeln , perfekt im Klei¬
dermachen. auch musikalisch .

Gefl . Offerten unt . Nr . 1315a
an die Exped . der . Bad . Preffe "
erbeten . _

Stellen ftid?ttt
sofort «. 1. März

tücht. Beiköchin, chike Kellnerin . Mädch.
welches kochen , nähen u. bügeln kann ,
sowie Mädchen für alle Hausarbeit .
Bür» National , Epphieustr . 41»- - - BÖ435

Zu vermieten :
2 Zimmerwohnung
mit Gartenanteil per 1 . April zu
vermieten . Weltzienstr. 26 . Zu er¬
fragen 2. Stock links. Steg¬
müller . B5412
Putlitzstraße 3, 1. St ., ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Glasveranda u. Mansarde per 1.
Aprjl 1908 billig zu vermieten.
Näh , daselbst u . Karlstr . 94. p.

Stüppurrerstratze 8, 2. Stock, ist
wegen Versetzung eine Wohuuug
von 2 Zimmern, Küche und Keller
auf sofort zu vermieten . 85424
Grünwinkel .

Schöne 2 Zimmerwohnung m. 1
Mansarde u . Anteil am Gart , auf
1 . April zu vermieten . Näheres
Berbindungsstraße 5III . B5413

Für höheren Beamten oder selbst¬
ständigen Kaufmann passend, ist ein
großes , sehr gimms « sofort od .
fein möbliertes 4) UuUlu später zu
vermieten . Näheres Waldstr . 75,
2 Trepp ., Nähed Hauptpost. 8^ .^
Katierstratze 58» 4 Treppen hoch,

ist ein gut möbl . Zimmer auf sof.
oder später' zu vermieten 85 :37

Rudolfstraße 31, III . , ist gut möb¬
liertes Zimmer .sofort zu verm.

B5383 . Zu erfragen parterre . _

Miet -Gesuche :
Laden gesucht
in der Oststadt zur Errichtung
eines Obst- u. Gemüfegefchäftes
nebst Flaschenbier, würde auch
schon eingeführtes Geschäft über¬
nehmen.

Offerten unt . Nr . B5391 an
die Exped . der „Bad . Presse" .Gesucht
auf 1. März eine 4 — 5 Zimmer -
Wohnuug . Offerten mit Preis «
angaben unter Nr. 85457 an die
Expedition der «Bad . Presse " erb .̂

5Ein junges Ehepaar sucht
Zimmer mit Zubehör auf 1 . Mäi
Näheres zu erfahren Schütze
straße 42, 4 . St . Hinterh . B54

HosH Rotinung-Besuch.
.Für einen Schüler des Seminars I

wird in einem ruhigen, bürgerlichen
Hause , in der Nähe d. Schult, Kost
« . Wohuuug gesucht . 1305a

Anerbieten zu Händen des Herr «
« . Nnaa , Lchützenftrĝ 21» U*
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Stadlwald Ettlingen .

Stammholz - Z
Versteigerung .

Aus den städtischen Waldungen
werden versteigert :

Montag , den 22. d. Mts . :
Aus Distrikt I . 2. Unterer Rüp -

«ich : 20 Forlen , 1 Fichte, 179 Ge¬
rüststangen , 896 Hopfenstangen I.
Pis IV . Klaffe u. 383 Rebstecken,
Fichten.

Aus I . 4. Oberer Steigrain : 7
Kicken u. 12 Rotbuchenstämme.

Aus I . 19. Hohberg: 43 Gerüst -
» en . 127 Hopfenstangen u. 119

ecken , Fichten.
Aus II . 4. Kalberklamm : 4 Ei¬

chen u. 6 Fichtenstämme.
Aus II . 11 . Leimenstich : 11 Ei¬

chen u. 15 Rotbuchenstämme.
Aus III . & Horberloch: 11 Ei¬

chen , 6 Rotbuchen, 6 Hainbuchen,60 Eschen , 24 Erlen , Ulmen , Lin¬
den, Ahornstämme, sowie 52
»scheue Wagnerstangen .

Aus V . 12. Birkhecke : 35 Eichen ,86 Hainbuchen, 3 Erlen u. 3 For¬
lenstämme.

Ferner 1 Linde mit 281 Fstm.,
welche hinter dem Schloßgarten
auf der Straße nach Ettlingen¬
weier liegt . 1303a

Zusammenkunft morgens 9 Uhrim Rathaus in Ettlingen .
Vorzeiger im Distrikt . I . Wald¬

hüter Raver Frank ; im Distr . II .Hermann Frank ; im Distr . III .Eisele ; im Distr . V. Lauinger u.Pfeil , welche auch auf Verlangen
Auszüge aus den Listen liefern .

Sandweier .

Am«- Ulli! Bmchlz-
JerßtMiiz .

Die Gemeinde Landwehr ver¬
steigert in ihrem Faschiencnwald ,
Gemarkung Iffezheim:
». Am Montag de« LS« Febr .d.J .

106 Pappelstämmc, 17 Aspen, 6'
Rüschen, sowie 103 Ster ge¬
mischtes Brennholz,

d. « m Dienstag de« 18. Februar
10500 Stück Wellen , sowie 2850
Fajchicnen .
Zusammenkunft jeweils vormittags

lo nhr bei der Rheineisenbahnbrücke
Bemerkt wird, daß das Holz gut ab-
zuführen ist.
Das Bürgermeisteramt .

Peter . 1291a.2 2

tl Damerldomino
mit Hut zu verk. oder zu verleihen.
85267.22 Kronenstr . 48 » II .

Zur Herstellung eines 4,48 km
langen Verbindungsweges von den
Drei -Eichen, Gemarkung Heidel¬
berg , nach dem Ort Gauangelloch,vergeben wir im Wege des schrift¬
lichen Wettbewerbs die Ausführ¬
ung der erforderlichen Erd -,
Chaussierungs - und Maurerarbei¬ten in 3 Losabteilungen , entweder
getrennt , oder im Ganzen an
einen Unternehmer . Angebote hier¬
auf wollen unter Benützung der
von uns zu beziehenden Vordrucke ,
verschlossen und mit der Auf¬
schrift „Wegbau " versehen, bis
Donnerstag , den 25. d. Mts ., vor¬
mittags 11 Uhr, auf unserem Ge¬
schäftszimmer lTreitschkestraße 4s
eingereicht werden , woselbst die
Bedingungen und Pläne zur Ein¬
sicht ausliegen ; nach Auswärts
werden die Unterlagen nicht ver¬
sandt . Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Großh . Wasser- und Straßenbau -
_ Inspektion Heidelberg. 1306a

Krerrrrholr -
Nersteigerrrng .

Das Großh . Forstamt Langen¬
steinbach versteigert mit Borgfrist
bis 1 . November d . Js . am
Donnerstag , den 18 . Fcbr . 1909,
vormittags 10 Uhr, im Rathause
zu Langensteinbach aus Domänen¬
wald Köpfle: 295 Ster buchene,
21 Ster ' eichene, 10 Ster gemischte ,
11 Ster sorlene Scheiter u . Rol¬
len , 135 Ster buchene , 11 Ster
eichene , 28 Ster gemischte Prügel ,
2275 buchene und 825 gemischte
Wellen.

Forstwart Kies in Langen¬
steinbach zeigt das ' Holz auf Ver¬
langen vor._ 1304a

Nutz- « . Srerrnholr-
Nersteigerung .

Das Großh . Forstamt Philipps¬
burg versteigert

Montag , den 15 . d. Mts .,
früh 9 Uhr, im Rathaussaale in
Philippsburg aus den Domänen -
wald -DistLikten I „ Molzau "

, II
„ Rußheimer " und III „ Philipps¬
burger Altrhein " : 4 Eichen IV . u.
V . Klaffe, 150 Weiden , 36 Pap¬
peln und 108 Forlen -Stämme
(Abschnittes I ., II . und III . Klasse .

Vorzeiger : Forstwart Bachertin Huttenheim und die Domänen¬
waldhüter Hager in Rußheim und
Rohleder in Philippsburg .

Dienstag , den 16. d. Mts .,früh 9 Uhr, im Saale des Gast¬
hauses zur „Krone" in Hutten¬
heim aus dem Domänenwald -
Distrikt I „Molzau "

, Abteilung
13 und 17 : 180 Ster buchen , eichenund sorlen Scheit- und Prügel¬
holz, 8375 Stück buchene , gemischteund sorlene Wellen und 5 Lose
unaufbereitetes Reisholz (Schlag¬
raums .

Vorzeiger : Forstwart Bachert in
Hutten heim. _ . 1264a

Einige bessere Damen -Kostüme
find zu verleihen. 85027 .3 .3

« dlek ir . «, 3. St . links

Kolz-Nersteigerung.
Karlsruhe . Aus dem Wald¬

distrikt Rappenwörth der Stadt
Karlsruhe werden mit üblicher
Zahlungsfrist versteigert :
Dienstag , den 16. Februar 1909

im Rathause in Darlanden ,
morgens 9 Uhr:

26 Forlen (schwächere Säg¬
stämme, Bau - und Schwellenholzs,2 Silber - u . 13 lanad . Sägpap¬peln, 9 Ster Holzschuhholz , 63
harte , 127 weiche und 68 sorleneScheit- und Prügelholzstere . 1600
gemischte und 225 sorlene Wellen,2 Lose Abraum .

Vorzeigung des Holzes von 8
Uhr an beim alten Pegel . DasStamm - u. Holzschuhholz sitzt amlinken, das Scheit- u. Prügelholzauf dem Fahrweg am rechten
Altrheinufer , die Wellen im Schla¬
ge. Auf Verlangen werden dieStämme auf Kosten der Stadt aufden Fahrweg verbracht. 2314

Oberweier. 2.1
Pappelstämme-

O erftei gerung .

Die Gemeinde Oberweier , AmtEttlingen , läßt am
Donnerstag , den 18. Febr . 1909,
vormittags K10 Uhr anfangend ,
öffentlich versteigern : 30 StückPappelstämme von 1,76 Fstm. .ab¬wärts . 1293«Zusammenkunft beim Rathaus .

Oberweier , den 11 . Febr . 1909.Gemeinde rat .
Weber .

Am Montag de« 18. Februar
>888 , vorm . 18 Uhr . werden im
Hofe der Unterzeichneten Brauerei

ea. 25 Lose
Matratzen-Dünger

geaen bar versteigert . 2297.2.1
Mühköurger Wrauerei ,vorm . Freist , von Seldeuecksche

Brauerei .

Für 9
getragene Herren -, Damen » und
MilitSr -Kleider , Schuhe , Stie¬
fel ufw zahle ich die höchsten Preise.

Postkarte genügt . — Komme ins
Haus . 4784 .5.4A . Zelevritzki ,

Markgrafenstraße 3,
Maskenkostüm (Tirolerin ), noch

neu, ist zu verleihen . i 5 >94
Kronen >iraße 31, 2 . Stock, rech s .

Gr. Koilsemtoriim für Musik, Karlsruhe,
zugleich T-eaterschute (Hpern- und Schauspielschule).

Unter dem protettoratIhrer König!. Hoheit der Grohherzogin Luise von Baden.
Btllinn des Sümmerkursus am 19. April 1909.
Der Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik und der Schauspielkunst und

Wird «« deutscher, englischer, französischer und stalienischer Sprache erteilt.
Zur Aufnahme in die Vorbereitungsklaffen sind musikalische Borkenntniffe nicht erforderlich.Austritte sind mindestens 2 Monate vorher anzuzeigen .Die Satzungen des Großh. Konservatoriums für Musik, die den Unterrichtspla« und alle

Angaben über die Aufnahmebedingungenund über das Schulgeldenthalten, sind kostenfrei zu beziehendnrch die Direktion , durch di« Hofmusikalienhandlungen von Friedrich Doert und Hugo Knutz»die Musikalienhandlungen von Fritz Müller und Hau » Schmidt , durch die Herren Hofpianoforte¬fabrikanten Ludwig SchweiSgut und Heinrich Maurer , die Pianofortchandlung von Jakob Kunzund die Hofinstrumentenhandlung von Johann Padewet in Karlsruhe. 2328
« , « ,ri>üu,t : Mn » i» rbytbmifdK <B$ mnaftih » tnetbode

£ . IagutsoBalero ) « , i*» » »»
Honorar für den Sommerkurfn » vom 18 . April bis 15. Jnli für Schüler «« »

Schülerinnen der Anstalt Mk, l8 . - » für Hospitanten Mk. 18.— .
Anmeldungen find schriftlich oder mündlich zu richten an dm

Arilin Hchil Prijchl Heinrich Ordenstein , Sophienftrah « 3 » .
Sprechstunde « täglich — außer Sonntag » — von 2—3 Uhr nachmittag ».

Sämtliche

Herrenhleider-
Stoff-Reste

werde« m» zu räumen enorm billig
1368.14 .7 abgegeben .

Kaiserstraße 83,
1 Treppe hoch .

Schlafzimmer-
Gelegenheitskauf.

Rene eichene Schlafzimmer -
einrichtnng » bestehend ans :
2 Bett eilen , 2 Rachitische mit
Marmorplatten , 1 Waschkom¬
mode . Marmorplatte . IDoilette -
iptegel . 1 zweitürig . Spiegel -
schrank mit Kristallglas , 1 Hand¬
tuch» änder um den spottbillige «
Preis von 288 Mk. 85292.3.2

Waldstratze 22 , Lade « .
AbgeboyrteXI .

mit vorzügl . . restur Kohle (teerhaltig
— über 4600 Wärmeeinheiten) sind
preiswert zu verkanfe ». Anfragen
v . lapttalkräftig . Jntercssent - n mit
Ia Res. befördert u L. Z. 2367 Ru-
doli Mause , Berlin S W. 1300a

Irisch eingetroffen ! |
Unser erster Waggon

neue

per Pfund 12 -4

3 Pfund 35 ^
Zentner Mk. 10 .50

^ 1 empfehlen 2341 j

Pfannliucli 81
G . m. v. H.

in de« bekannten Ber »
kanfSstelleu . I

Abbruch
zn vergeben .

Der Abbruch eines größeren Ge¬
bäudes ist zu vergeben. Näheres
2339* Ritterstr . 28 . im Bureau.

Badewanne » mögl Emaille , gut
erhalt -, zu kaufe « gesucht. Preis -
Offerten unter Nr . 85322 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb .

! Heirat
.
I

s «» Verwandte suchen für ihre «
2 Nichte, 25 Jahre alt , katholisch, $
® von sympathischem, ang-nehmem |
9 Acußern » vorzüglicher höherer K
I Ausbildung, musikalisch, häuslich «
g tüchtiger Erziehung, aus feiner §
9 Familie, mit späterem Ver» d ^I möge«, durchaus gesund , mit « :
A einem soliden , gebildete « Herrn 8 ^S mittelgroßer Figur in gr- v
®

sicherte !, höherer Lebensstellung, ©
^ gemütvollem Charakter, in Ver- §
s bindung zu treten . 1301» v
9 Gefl. Anträge mit Bild und g
9 Angabe der Verhältnisse erbeten ©
3 unter J . M, J . ao Stutt - %
g gart hauptpostlagernd .
oaaaoacc ©3aatK »a ©e ©e ©e

Ein Kiud
wird in liebevolle Pflege genommen.

Zu erfragen unter Nr . 85418 in
der Exped. der „Bad. Presse".

hübscher, 3 Jahre , wird in gute
Pflege gegeben (auswärts ) .

Offerte» unter Nr. 85444 an di«
Exped. der „Bad. Presse" erbeten.
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<Cg

®

I © r- S
© (M M

DCOOI^ €©0 £>■© Ift CO•* r- eo ©
r - «D S 2rji © «
5 § ®^ 50 »ft
<MCO£T ®
«8«© ©

eo ic

'- ^‘ NCC
5g « «
eo 2

ÜfO rr x ’
o - - or * <
c <M GC—• '.O ■
o rpr- © *

(NOOO(M <* rj<
— Ifteo© ©8 °

COrr UO00r- coco co© Iftr-*© '

© ^ Zhx
§ «- Sd“ co co
^ OON

M, 0004

« s ©
Sf £§"“ - IA

© —t

= S $ 6 - 2

® gae
d © S© <* g .

Ci M*

r £ « ©
» cooc «pIftX «» iS S3 ■

co x os 2

Il § l
p -, '? xt-s2 © ej^

<—
50

So© ®1* ® ^
Sfo
©
l s =g g #«

© -
d»S »S «3C®0V©- V -w-cs

*^•^ « 0 * ^ 05 *) OlflStrO >0 <4lOCMrdtHt - ^ NÖSC

^ r-,r®C*»

Ss©
ao <oc

ZZ8 -
acoac

® S § !

? r- 522I ,*, X ‘i3t- »o>5Q COCQ—' — ~ ~ *
. *o ©

IH* SS '- WH . *
gc

© t»
04 »Ocioo S $o«erde^ SSco

i ao §

ao co

s ;

•tOMZOl

? ll s
_ x ®

>2 ^
■S! ® -

® 2
• 03 ^ ^ »fl
2 ©

^ CIC

ii -gSS " '*

3 {£ §
S5 «

® NO £50 ^ 0 «
OQ̂ ftlC»fl '- ' © .

aoJ
;® 2
:
« §

lsst-w
« « t-« eo Sv

- s
<»

Ä ^ tOQOM 'O ' J'

,ort*es Ä88 g §
Ö ' " .

O Xs»rjiC09)
CD»fl«s -s»fllH

© 5>
00 ^ —s

!2 ® Sjo * 2
cts « _Sw ® 2» So•̂ «2 w^t
ASx «

M»--d ^ q -Qiy
§o « ©t- _* .Ä

l « ZZ2
© —

. rj*C4
s « Z©^1S » 2c

<S ©8 Ci cs 03 *-«co »O rfi »O9a3 4flWC4 AZÄZOQOCOM

Ong «
§ S °®g

s&s ^ ^ SiSlOrt«

8p
° © ^ 5

**CO00
so '
>.

2 «
©'

« «A« w ® wx9Pttewft <9n9iAS »«>0 <« e <se*■«• •«« « « »ft ao x ca c>© o w e

fiC > w

' S)

uo
^

a»
^ tfl ö*
s N *g" s «
= - 8«o 5 *■
4Z -.

| « S 282g § ggSSRS ?i9lS <e ® ^ M !95 « » «ACteA«; tt £ « NStnn « iA » i« i* i£ A
2^

—« ao» .»ft r» « ao ä
eABOBMBiABBngDNw

Ö *2 ^ Ä <*}.•■cß « « ao
>*̂ 2 — — « eocorf»o ^ t®^ aDcc
i*)ä»oj:2!« « «*« « « ** « « . .

C>

I 2
® «

§1
l !

5m « W
IMM « « « «

9MwM9 ( 4ieo- —iA 91NM
' S828SS
>5S § — 2S

* »•
£ i
S3 -.

9X0 «« « _WAN « Ge«MSftMHWNI

w

«

$i § S

eo © O© X" 8 *
.

SNO© » S!

? 2c
t- ©
ao »fl© c-

o —i 5®
So
eo © ^

OO ^ e
Ä © <O fi

Jü
Bg | |
tÜI

1* 2 - 5 -

®£ © ©© ^*

J « r*© 30
<C £M

5* ' SS
© 12 ©© ©«s s-

r—©C- O SO
s ® “

! ä 2

- ? ZZ'= 15 =»
S « - -

-cS-eöz!
" ?S S4 ^

fc < d2

w ©
O -cS
oü

* ©
? 2’
sS
05 9irr ««OlM

»- co2 « ^52coS

« © SS ©co © rf ©eo © c- «r>
fl>S ö̂ «ao « g ©
^ “<« <0 05cm« ao ©

As >Z- §aomg ^i

-3 , ICO

§ - * 2o® r- ® 2 >5
« SS « ®

3Ä «ocaocs . eo eao * co> -i «O fll © rf
^ SoS ©M»© 00 ^»

KZZZZZ00CO© — © ^2
<© o ® co I® ©«O r*«OS© cm

, ——n . ■» r—tQ^ No ^ ° C
• I co © c- 1- ©
*4 © O 00 *0 O

® « nS m
^ © rr « *® *"

S w « n 2 ®Sowr». ZA« SS
e» *o © S2 ®

. © «olS ®'* »
öä cs rr X OS•zr © x 2S °*+* cs ctsS « x
«j »oc- r“ 2ir :Os © — VW

« eo © C4ao

US*5 ^CÖg
00 SS

>

£ S
.«

’S

3 Ocn cs
CD

§ ZZAS . © s» «s*
g' l I I

sgSSiS
04 CO

.g tm .
• «ft

© 2 »o «o ®
o | I IS
s ssi
| s « ®

Sc
«6 © QtC

q ‘- csOOCs 5 -* ^ 25« 2 l °? ? c
2Si I I
im WSS© ^>«
> « g3j
«o « nt

Cr *C0iO >O4 ^ u- - « «D © © «ao « (Oat
l

2 I
i « — i i r _ i — i ® w

99
3s

O© «fl- CMC*«DCD©
„ w - Mi
So « _ — «Or -

S 1
150

»Q
SS3

<g © g r
3S » e

N ® I-
S Ji ^ CO^ ^eOi

22 ®

ii

lo ®

. 18
i ^s7
32 © <o"Tl ^sr ;

:8l .
>© g *

I «fl
ilgs
IXT
•« I

's «
I fB

LSi

-1 *ö
ao ®9
© M«

Iw =?
I — I

SS82S ® Sĉ ® onnan
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«Leite 8 D aHsüf e Uresle . ÄbendbllNt. Freitag den 12. Februar 1909 . Nr . 71

in hochfeiner, glanzheller Qualität

liefert mit Kohlensäure -Füllung , direkt vom Lagersaß in Literflaschen mit prakt. Patentverschluß, bei Abnahme
von mindestens 20 Flaschen h 25 Pfg . excl. Accis.

In nachverzeichneten Niederlagen im Detail ä 30 Pfg per Liter ohne Glas inel. Accis (Netto chne
Rabatt). Die Flasche wird mit 15 Pfg . berechnet und wieder vergütet.

Bei Bezug in Faß zu entsprechend billigeren Preisen.
Adelmann A„ Maxanbahnstr . 23 .
Auch c ., Uhlandstr. 20.

Buhler Fud ., Drogerie , Lachner-
stratze 14

Derselbe , Filiale , Humboldtstr . IS
Bierhalter S., Adlerstr . 22 .
Börsig a . , Dnrlacher Allee 26 .
Baer j ., Schützenstr. 64 .
Bracker J ., Werderstr 81
Burkhard j ., Frau , Fried enstr 11 .
Bernhardt P . , Philippstr 15 .
Brand K „ Wwe ., Hardtstr . 8 .
Boehtler A., Maxanbahnstr 1.
Braun Fr . , Angartenstr . 83 .
Bollheimer A., Durlacherstr . 29 .

Dieflfenthaler J ., Lnifenstr 99 .
Doiiand J ., Schillerstr . 48 .
Denner G., Douglasstr 13 .

Fries w ., Kriegstr 171 .
Flsenhans Ph ., Winterstr . 7.
Frgotti f . , Kapellenstr . 30 .
Fck Jos ., Waldstr . 29 .

Fey Wwe , Georgfriedrichstr . 2.
Finkheiner F ., Herrenstr . 54 .
Friedmann A., Leffingstr . 21 .
Freyhurger Bl., Boeekhstr 26 .

Günther Th ., Waldstr 11 .
Glaser Carl , Belfortstr . 17 .
Gensheimer G., Ritterstr . 10 .
Ganther Jul ., Lindenplatz 1.
Golz Pani , Branerstr . 19 .

Galm Franz , Herrenstr 8 .
Grimm Karol ., Herrenstr 38 .

B[erzberger M., Rintheimerstr 18 .
Höffier Carl , Zähringerstr 98 .
Hüttisch Barg ., Blnmenstr . 15 .
BEipp Fr ., Morgenstr l .
Hornecker C., Karl -Wilhelm »

stratze 38.
Hanger F .» Kaiferstr . » 4
Herzog D , Bahnhofstr 28 .
Hertle Chr . , Marienstr . 15 .
Hesselschwert A., Rudolfstr 21 .
Habermeier Fr ., Schützenstr. 89
Heilmann Fug ., Effenweinstr . 20 .
Hoferer G . , Schillerstr . 33
Hoitze Fr ., Wwe , Körnerstr 40 .

Jager Franz , Steinstr . 10 .
Jbaeh G. , Lndw .-Wilhelmstr 9 .
Joas J ., Hardtstr 6 .
Klein Carl , Schönfeldstr 1.
Kanffmann G.,1 Rudolfstr 1.
Kunz H., Sternbergstr . 9 .
Kocher w ., Roonstr 32 .
Klotter Paniine , Garteustr 64 .
Kreiner Tal ., Amalienftr 13 .
Krauss c ., Scherrstr . 12 .

Derselbe Morgenstr 19 .
Klaiber M„ Rintheimerstr . 1.
Kühn Aug ., Schützenstr. 13 .
Klein D , Leffingstr 48 .
Kunzmann K ., Sophienstr . 91.
Kring K ., Uhlandstr 16 .
Keller W . Frau , Lindenplatz 6.
Kranz B ., Kaiferstr 38 .

Fänger R «, Waldhornstr . 4 .
Fösch Carl , Körnerstr 26 .
Fampson O., Ldw »Wilhelmstr . lO .
Fuft J ., Hnmboldstr . 22 .
Feicht Chr ., Kaiferstr 19 .

Uferkei B „ Markgrafenstr 44 .
Maisch c . Ww ., Waldhornstr 64
Mösch H ., Leffingstr . 5.
Merz A., Durlacherstr 19 .
Mussler Carl , Winterstr 18 .
Mayer Jos ., Waldstr . 31 .

Siess St ., Yorkstr . 27 .

Oser B ., Waldstr . 5
Ott Carl , Kriegstr 161 .

Petry H . Ww , Rudolfstr . 31 .
Peeh F ., Boeckhstr. 22 .
Prüfert Paul , Adlerstr 14 .

Rothschild M. Ww ., Kreuzstr . 24 .
Reiss J », Rudolfstr 15 .
Reiss Fricdr ., Lnifenstr 68 .
Richter F ., Zähringerstr . 77 .
Ratzel J , Gludstr 1.
Rebholz K ., Uhlandstr 8 .
Reich Fr ., Kaiferallee 49 .

Sichert Fina , Douglasstr 20 .
Segewitz J „ Waldstr 84
Siegrist w ., Branerstr . 11.
Sautter W., Degenfeldstr 2.
six Th., Ww , Marienstr 93.
Sehwindke A., Gartenstr . 13 .

Schmalz K ., Kronenstr . 1.
Schlegel c ., Putlitzstr . 8 .
Schmitt joh ., Kapellenstr 32 .
Schmieder Fuise , Werderstr 89 .
Schwaninger C., Winterstr 23 .
Steinbach Wilh ., Gerwigstr 48 .
Stern K ., Leffingstr . 38

Treiber Fr ., Klauprechtstr 18 .
Trieb Carl , Zähringerstr . 28 .

Fibel Fr ., Kriegstr 151 .

Tetter J „ Wwe . , Zirkel 15 .

Wiessner W., Marienstr 9 .
Wegmann F ., Waldstr 15 .
Waldecker F ., KnrVenstr . 1.
Walz Fr ., Humboldtstr 37 .
Wagner F ., Glnckstr . 5 .
Weber Wie. , Uhlandstr . 33
Weisser J ., Schützenstr 40 .
Weber w ., Degenfeldstr 17.
Wassermann M. , Amalienftr 24 .

Zipf Carl , Bernhardstr . 11 .
Zimmerer F ., Adlerstr . 5 .
Zoller H .» Schützenstr. 43

Beiertheim.
Braun Just ., Breiteste . 46 .
Waldecker F . , Bul ach erste. 8 .

sowie in sämtlichen Filialen von Emil Buch er er .

Spezial -Ausschank bei F . Schmitt , „Zum Grotzherzog Friedrich " und in sämtlichen Antomaten-Restanrants.

Der von mir offerierte Apfelwein hat sich in dm einfachsten bis zu den feinsten Kreisen als vorzüglichstes Gesundheitsgetränk ein¬
geführt . Zahlreiche Aerzte und Profeffören in Kundschaft.

Wer einmal versucht, bleibt ständiger Abnehmer . 3sm

B
ibi II g

■ Erste Rarlsrnhe *

■ Finkelstein
,

Rintheimerstratze 10 . Telephon 510.

Uvomptev Uerfand nach auswärts .
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